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GRUSSWORT 
DER PRÄSIDENTIN
Liebe Clubmitglieder, Freunde, Gönner und 
Leser des Clubjournals des Tennisclubs 
Sigmaringen

Der Tennisclub Sigmaringen e.V. wurde am 18. März 
1932 gegründet, wir feiern also in diesem Jahr unser 
90-jähriges Bestehen.
Da wir auch in diesem Jahr in unseren Planungen durch 
Corona eingeschränkt sind und die Inzidenzen zum 
Zeitpunkt des Schreibens des Grußworts noch exor-
bitant hoch sind, hat sich der Vorstand entschieden, 
die Feierlichkeiten zu diesem Jubiläum in den Mai zu 
verschieben. Geplant ist ein „Tag der offenen Tür“ auf 
unserer Anlage am Samstag 7. Mai, einem Tag, an dem 
die Herren 40/1 ein Heimspiel haben. Zu diesem Tag 
wollen wir nicht nur alle Clubmitglieder, sondern auch 
unsere Freunde und Förderer sehr herzlich einladen. 
Neben interessanten Tennisspielen und einer Vorstel-
lung der Tennisschule haben wir vor, unsere Besucher 
mit allerlei Kulinarischem zu verwöhnen. Und auch das 
Ristorante La Perla hat geöffnet und bietet leckeres ita-
lienisches Essen in bewährter Qualität. Genauere Infor-
mationen erhalten Sie in der Presse und auf unserer 
Homepage.
Corona hat auch im vergangenen Jahr unser Vereinsle-
ben und den Tennissport in weiten Teilen beeinflusst. 
Wir hatten es mit ständigen Regeländerungen zu tun 
und mussten diese umsetzen und kommunizieren. Hier 
gilt mein herzlicher Dank allen, die diese Regeln nach 

bestem Wissen und Gewissen befolgt und umgesetzt 
haben.
Immerhin konnten wir den Hallenbetrieb in der laufen-
den Wintersaison auf beiden Plätzen aufrechterhalten, 
die Tennisschule konnte seit dem vergangenen Früh-
ling durchgehend trainieren und auch die Gaststätte 
musste nicht mehr schließen.
Zusätzlich konnten wir unser Sommerfest, das Herbst-
fest und auch die Nikolausfeier für unseren Tennis-
nachwuchs durchführen und so zu etwas Normalität 
beitragen.
Auf Wunsch der Vereinsjugend nach einer Möglichkeit, 
sich auf der Anlage treffen zu können, haben wir neben 
Platz 5 einen Bereich geschaffen, der aus Spenden für 
die Tennisjugend mit Feuerschale und Sitzmöglichkei-
ten gestaltet wird. Sicherlich wird diese gemütliche Ecke 
nicht nur von der Jugend, sondern auch von der einen 
oder anderen Aktiven- oder Seniorenmannschaft zu 
einem gemeinsamen Hock am Feuer genutzt werden. 
Wie sicherlich schon einige bemerkt haben, haben wir 
die Terrasse und den Balkon bei der Gaststätte reno-
viert. Nachdem die alten Fliesen zum Teil lose waren 
und herunterzufallen drohten, war es höchste Zeit für 
diese Maßnahme, um eine Gefährdung für unter der 
Terrasse stehende Personen zu vermeiden. Dadurch 
wurde der obere Außenbereich verschönert und die 
gewählten grauen Fliesen passen nun auch viel besser 
zum Stahlanbau der Terrasse, der sich nun besser in-
tegriert. 
Wie auf der letzten Hauptversammlung bereits ange-
kündigt, haben wir uns überlegt, den Sanitärbereich 
der Halle zu renovieren und dabei zu vergrößern. Nach-
dem wir mit der Planung begonnen hatten, stiegen lei-
der die Baupreise coronabedingt ganz massiv an und 
es ist zudem kaum ein Bauunternehmer zu finden, der 
im Augenblick freie Kapazitäten hat. Somit haben wir 
im Vorstand abgestimmt, die Planung für den Anbau 
soweit fertig zu stellen, dass wir zum geeigneten Zeit-
punkt sehr schnell reagieren und mit den Baumaßnah-
men beginnen können. Ob dies noch im laufenden Jahr 
der Fall sein wird, steht nicht fest. Wichtig für Sie alle ist, 
dass wir uns des Problems der zu kleinen Umkleiden 
– vor allem bei den Herren – annehmen und in abseh-
barer Zeit Abhilfe schaffen werden. Über die geplanten 
Veränderungen informieren wir Sie weiter hinten in 
diesem Clubjournal.
Wir haben vor, die Plätze so zu richten, dass diese 
spätestens zum 1. Mai spielbereit sind. In diesem Zu-
sammenhang müssen wir leider feststellen, dass die 
Bereitschaft der Mitglieder, sich an Arbeitseinsätzen zu 
beteiligen, in der vergangenen Zeit stark nachgelassen 
hat.  Das ist sicherlich teilweise damit zu erklären, dass 
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während Corona keine Arbeitseinsätze mit vielen Mit-
gliedern durchgeführt werden konnten und unser An-
lageteam in dieser Situation durch einen überragenden 
Einsatz die viele Arbeit mit Unterstützung von einigen, 
wenigen Helfern quasi alleine erledigt hat. So ist der 
Eindruck entstanden, es geht auch ohne die Mithilfe 
der Vereinsmitglieder. Nachdem dies aber auf Dauer 
nicht machbar ist, appellieren wir an alle Mitglieder und 
vor allem an die Mannschaftsspieler, sich an den anste-
henden Arbeitseinsätzen zu beteiligen. 
Auch für die kommende Tennissaison haben wir natür-
lich wieder einiges geplant:
Am 7. Mai wollen wir, wie bereits zu Anfang erwähnt, 
unser 90-jähriges Jubiläum feiern und hoffen auf schö-
nes Wetter, rege Teilnahme und natürlich einen Sieg 
unserer Herren 40/1.
An einem spielfreien Wochenende der Sommerrunde 
soll wieder ein Bändelesturnier für Jung und Alt statt-
finden. Nach dem riesigen Anklang und positiven Feed-
back im letzten Jahr, steht das fest auf unserem Plan. 
Den Termin geben wir rechtzeitig auf der Homepage 
und der Anlage bekannt.
Am 4.6. wollen wir unseren Mitgliedern die Möglichkeit 
geben, sich bei einer zwangslosen Hockete auf der An-
lage zu treffen.
Zum Abschluss der Verbandrunde findet am 23.7. das 
Sommerfest statt.
In den Sommerferien plant die Tennisschule ein Tennis-
camp für Kinder und Jugendliche.
Auch in diesem Jahr wollen wir natürlich wieder unsere 
Clubmeisterschaften durchführen. Dazu gibt es meh-
rere Ideen, die momentan besprochen werden um zu 

sehen, welche Möglichkeit bevorzugt wird. Wann und 
wie die Clubmeisterschaften genau stattfinden werden, 
veröffentlichen wir rechtzeitig auf der Anlage und auch 
auf unserer Homepage. 
Ende September findet unser traditionelles und belieb-
tes Tagesturnier „Sigmaringen Open“  als Jubiläumstur-
nier statt.
Nach zwei Jahren Coronapause wollen wir wieder ein 
Oktoberfest veranstalten, mit Fassbier, deftigem Essen 
und passender musikalischer Begleitung. 
Und zu den Jüngsten kommt Anfang Dezember der Ni-
kolaus. Dazu gibt es wie immer ein passendes Rahmen-
programm.
Aktuelle Mitteilungen, Termine, usw.  werden jeweils 
zeitnah auf unserer Homepage veröffentlicht. Bitte 
schauen Sie daher regelmäßig nach auf www.tc-sigma-
ringen.de.
Vielen Dank allen Mitgliedern, Werbepartnern, Gön-
nern und Freunden unseres Tennisvereins für ihr Ver-
ständnis, ihre Treue zu unserem Verein und ihre Unter-
stützung, auch in dieser für sie selbst schweren Zeit, 
verbunden mit der Bitte an unsere Mitglieder, unsere 
Unterstützer auch bei Ihren Kaufentscheidungen und 
Aktivitäten zu unterstützen. 
Ich wünsche allen eine schöne, unbeschwerte, span-
nende und verletzungsfreie Sommersaison 2022 mit 
gutem Tenniswetter, viel Freude und Erfolg beim Ten-
nissport und Spaß beim Zusammensitzen danach.  Pas-
sen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund.

Herzlichst Ihre Ulla Geyer

FIND US ON TC-SIGMARINGEN.DE
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Ulla Geyer

Cornelia Geyer

Michael Schierok

Astrid Schwenold

Willi Stöcker

Marco Steeger

1. Vorsitzende

Sportwartin

2. Vorsitzender / Anlagenwart

Jugendwartin

Kassenwart

Schriftführer

Tel. 07571/5370
Mobil: 0171/8272209

Tel. 07572/786305

Tel. 0 7571/13856
Mobil: 0172/9162574

Tel. 07571/14796
Mobil: 01 60/92 31 30 35

Mobil: 0171/3052250

Tel. 0176/43335396

WER MACHT WAS 
BEIM TC SIGMARINGEN?
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Julia Geyer

Harald Kaltenecker

Hans-Jürgen Buck

Zoltan Vary

Norbert Schwenold
Öffentlichkeitsarbeit

Hallenwart

Beisitzer Anlage

Clubtrainer

Anlagenwart

Mobil: 0176/30441164

Mobil: 0172/1352409

Mobil: 01746644199

Tel. 0152/05791465

Tel. 07571/14796

Vincenzo Solamo & 
Alisia Palermo
Gastronomie/Clubheim

Tel. 07571/13844
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JUGENDSPRECHER

Jenny 
Kleck

Paul
Blatt

Philip
Orlik

Benni 
Haass

Wohnort: Inneringen
Handynummer: 015777262939
Alter: 17
Hobbys: Tennis spielen ;), Fitness, Freunde treffen
Mannschaft: Juniorinnen U 18, Damen 2
Warum bin ich Jugendsprecher: Mir macht es Spaß 
mich im Verein zu engagieren und die Jugendlichen zu 
unterstützen.
Mein Vorbild: Rafael Nadal
Lieblingsessen: Lasagne 
Beschreibung in 3 Worten: 
sportlich, hilfsbereit, optimistisch

Wohnort: Sigmaringen
Handynummer: 017628137200
Alter: 15/16
Hobbys: Tennis, Ski fahren, Freunde treffen
Mannschaft: U 18
Warum Jugendsprecher? 
Ich möchte mich im Verein engagieren.
Meine Vorbilder: Meine Eltern, A. Zverev
Lieblingsessen: Spaghetti Carbonara, Sushi
Beschreibung in 3 Worten: 
ehrlich, selbstbewusst, entspannt

Wohnort: Sigmaringen
Handynummer: 015237043005
Alter: 15
Hobbys: 
Tennis, Ski, Klettern, Schwimmen, Bergtouren, Sport
Mannschaft: U15
Warum bin ich Jugendsprecher: Um dem Verein et-
was Gutes zu tun, weil es mir Spaß macht
Mein Vorbild: Meine Eltern
Lieblingsessen: Pizza von Vincenzo
Beschreibung in 3 Worten:
offen, abenteuerlustig, selbstbewusst

Tennis ist nur ein Spiel, Familie ist für immer.

Wohnort: Sigmaringen
Handynummer: 015751304053
Alter: 16
Hobbys: Tennis, Skifahren, Joggen, Klavier, Fußball
Mannschaft: U18
Warum ich Jugendsprecher bin: 
Um dem TC Sigmaringen etwas zurückzugeben und weil 
es mir Freude bereitet, dessen Jugend zu unterstützen
Meine Vorbilder: 
Meine Familie, Kobe Bryant und Marco Reus
Lieblingsessen: Züricher Geschnetzeltes
Beschreibung in drei Worten: 
witzig, ehrgeizig, sportbegeistert 



JUBILÄUM BEIM TENNISCLUB SIGMARINGEN
seit dem 18.03.1932 ein eingetragener Verein

Geschichte des TC Sigmaringen

Bereits lange bevor der TC Sigmaringen am 18.03.1932 
gegründet wurde, haben die Menschen in Sigmaringen 
Tennis gespielt. Der Tennissport war früher nur einer 
ausgewählten Gruppe ermöglicht, die meisten davon 
Adelige aus dem Fürstenhaus, der Hofverwaltung und 
der Preußischen Regierung sowie Nahestehenden. 
Im Jahr 1905 wurde diese Gruppe von Tennisbegeis-
terten erstmalig in „Tennisclub“ umbenannt – eine Ein-
tragung ins Vereinsregister fand allerdings noch nicht 
statt.

Bevor es die heutige Anlage des TC Sigmaringen gab, 
wurde vor dem Gebäude der Museumsgesellschaft  ge-
spielt . „Vor dem Schatten“ nannte man den Tennisplatz 
zu dieser Zeit.
Dieser wurde vom Fürstenhaus unentgeltlich zur Ver-
fügung gestellt. Anschließend wurde auf einem Rasen-
platz hinter dem städtischen Wasserwerk gespielt, wel-
cher allerdings mehrmalig vom Hochwasser betroffen 
und stark in Mitleidenschaft gezogen wurde.

Während des ersten Weltkriegs 1914-1918 ist der Ten-
nissport stark zurückgegangen, zum Schluss kam er 
vollends zum Erliegen, wodurch der Rasenplatz in Ver-
gessenheit geriet.
Am 18.03.1932 wurde der „Tennis-Club Sigmaringen 
e.V.“ gegründet, der einzige Platz damals war wieder 
der Platz „Vor dem Schatten“, der heutige Parkplatz des 
Hofgartens beim Bahnübergang. Hier beginnt die Ge-
schichte des TC Sigmaringen als eingetragener Verein.
Das Besondere: obwohl der Tennissport als Sport der 
gehobenen Gesellschaft startete, enthält die erste Mit-
gliederliste keinen einzigen adligen Namen. Der zweite 
Weltkrieg und seine Auswirkungen hat den Staat und 
den Tennissport „republikanisch“ gemacht.
Der erste Vorsitzende des TC Sigmaringen war Fried-
rich Genz, ein Gendarmerie-Hauptmann, welcher nach 
Sigmaringen versetzt worden war und die Gründung 
des Vereins vorangetrieben hat. Unter ihm wurde im 
August 1933 ein zweiter Platz eingeweiht. 

1934 folgte als Vorsitzender Eberhard Dorgerloh, 1936 
Walter Kohl, 1938 Otto Kreidler und 1939 Fidelis Ott, 
welcher bis 1950 das Amt innehatte.

Tennisplatz „vor dem Schatten“

Obere Reihe: Freiherr v. Schönau-Wehr, Frl. Bilharz, Frl. Sauerland;
Untere Reihe: v. Plessen, Baronin v. Schönau-Wehr, Frl. v. Görtz, Fr. v. Plessen, Ihre 
Durchlaucht Prinzessin Augusta Viktoria v. Hohenzollern, Frl. Harrer, Frl. Lasser

Der neue 1. Platz im Jahre 1932
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Der zweite Weltkrieg stampfte den Tennissport wieder 
in den Boden, 1947 konnte der Spielbetrieb dann wie-
der aufgenommen werden. Dennoch dauerte es bis 
zum 10. März 1950, bis der Club aufgrund von Gesetzen 
neu gegründet werden konnte.
Im selben Jahr übernahm Dr. Hans Zinn das Amt des 
Vorsitzenden, welcher bereits ein Jahr später sein Amt 
an Erich Schulz übergab, welcher bis 1964 im Amt war.
Erich Schulz übergab das Amt anschließend an Dr. Al-
bert Sauer, ein Jahr später übernahm Heinrich Gontard. 
Mittlerweile verfügte der TC Sigmaringen über drei Plät-
ze und über 300 Mitglieder. 
Gontard merkte, dass die Platzanlage zu klein für die 
stark steigenden Mitgliederzahlen war und plante eine 
größere Tennisanlage. 
1966 begann die Suche nach einem geeigneten Bauge-
lände. In Betracht kamen unter anderem die Gebiete 
Hinter der Buchhalde, Laizer Ergat und Brenzkofer-
berg. Diesen Plan gab er 1969 an Fritz Küfner, den neu-
en Vorstandsvorsitzenden weiter. 1971 hatte man sich 
schließlich für die Hedinger Wiesen als idealen Platz für 
die Platzanlage des TC Sigmaringen entschieden, womit 
Fritz Küfner das Projekt für die Anlage auf der „Hedin-
ger Wiese“ ins Leben rief. 
Das Gelände wurde dem TC Sigmaringen vom Fürsten-
haus im Rahmen eines Erbpachtvertrages zur Verfü-
gung gestellt. Nach dem überraschenden Ableben von 
Küfner, übernahm erneut Heinrich Gontard das Amt. 
1972 begannen die Bauarbeiten, zuerst mit dem Club-
haus inklusive der Gasträume und der Wohnung und 
anschließend wurden die Freiplätze angelegt. 
Im Mai 1973 – zum Start der Spielsaison – nach einem 
Jahr Bauzeit und Kosten von 534.000 DM übergab er 
die Anlage, welche aus 5 Sandplätzen und einem Club-
haus mit 4-Zimmer-Wohnung für den Platzwart be-
stand. Schon damals gab es großzügige Gönner und 
Spender beim TC Sigmaringen. Vorhandenes Eigenka-
pital, Spenden und stattliche Zuschüsse haben dafür 
gesorgt, dass weniger als die Hälfte über ein Darlehen 
finanziert werden musste.

Lothar Partenheimer, der damali-
ge 2. Vorsitzende des TC Sigmarin-
gen, war für die Projektabwicklung 
verantwortlich und maßgeblich 
am Bau der neuen Tennisanlage 
beteiligt.
1976 nahm er direkt das nächste 

Projekt in Angriff – 2 Plätze erhielten eine Flutlichtan-
lage.
Er war es auch, der den Bau der Tennishalle mit 2 Spiel-
feldern vorantrieb, welche nach knapp 4 Monaten Bau-

zeit im Oktober 1978 fertiggestellt wurde. Der Bau der 
Halle machte den TC Sigmaringen zum ersten Verein 
in Oberschwaben mit einer eigenen Halle und unse-
ren Verein schon damals zu etwas besonderem, was er 
heute für noch Viele von uns ist.
Der Bau von Platz 6 folgte im April 1982, doch auch die 
Erweiterung auf 6 Plätze war nur für eine kurze Zeit 
ausreichend. In den späten 80er und frühen 90er Jah-
ren gab es einen regelrechten Tennisboom – der TC 
gewann viele neue Mitglieder. Die Kapazität der Plätze 
stieß an ihre Grenzen, daher wurden im Frühjahr 1992 
die Plätze 7 und 8 hinter der Halle gebaut.
2005 wurde dann in Eigenregie durch unser Vereins-
mitglied Frank Jungnickel eine Beregnungsanlage auf 
den Plätzen 1-5 installiert. 
Danach wurde die Tennisanlage im unteren Außenbe-
reich neu und ansprechend gestaltet und mittels Stein-
stufen eine Art Tribüne geschaffen.
Ein Wasserschaden in der Gaststätte machte dort das 
Entfernen des bisherigen Bodens nötig und im gleichen 
Zug wurde auch diese renoviert und mit neuen Möbeln 
ansprechend gestaltet.
Nach über 30 Jahren war die Tennishalle dann nicht 
mehr zeitgemäß, der Teppichboden durch ein undich-
tes Dach beschädigt. Im August 2010 wurde zunächst 
eine neue Lichtanlage installiert. 2012 folgte dann die 
Sanierung des Hallendachs und 2016 wurde der maro-
de Teppichboden entfernt und es wurden Sandbeläge 
eingebracht. Dies war die letzte große und wichtige In-
vestition in unsere Tennishalle.

Im Zuge der Verpachtung der Gaststätte an unsere ita-
lienischen Betreiber des La Perla musste die Küche ver-
größert und ein Pizzaofen angeschafft werden. Im ver-
gangenen Herbst wurden die Fliesen auf dem Balkon 
vor dem Ristorante erneuert.

Aufbau der Flutlichtanlage
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Übersicht der Vorstände seit dem Gründungsjahr 
Seit nun 90 Jahren wird unser Club von seinen Vorstän-
den geprägt - niemals jedoch von nur einer Person al-
leine. Der Vorstand – bestehend aus einem Team von 
Männern und Frauen – setzt sich ehrenamtlich für den 
TC Sigmaringen ein und treibt das Clubleben und den 
Tennisclub voran. Seit 2018 sitzt zum ersten Mal in 
der Vereinsgeschichte eine Frau an der Spitze des Vor-
stands.

1932-1934 Hauptmann Friedrich Genz
1935-1936 Hauptmann Eberhard Dorgerloh
1936-1937 Walter Kohl
1937-1939 Otto Kreidler
1939-1950 Fidelis Ott
1950-1951 Dr. Hans Zinn
1951-1964 Oberstleutnant a. D. Erich Schulz
1964-1965 Dr. Albert Sauer
1965-1969 Heinrich Gontard
1969-1971 Fritz Küfner
1972-1976 Heinrich Gontard
1976-1984 August Dannegger
1984-1987 Otto Zwiebel
1987-1988 Hartmut Hopf
1988-1993 Heribert Pfaus
1993-1998 Otto Zwiebel
1998-2008 Dieter Arndt
2008-2018 Claus Nüssle
seit 2018 Ulla Geyer

Präsidenten:

Aktuell wurde aus Spendengeldern ein Jugendbereich 
auf der Anlage geschaffen, der mit Feuerschale und 
Sitzgelegenheiten der Jugend Gelegenheit bieten soll, 
sich auch in der Freizeit auf der Anlage zu treffen.
Als Projekte für die Zukunft sollen die Sanitärräume der 
Tennishalle vergrößert und auf den neuesten Stand ge-
bracht werden. Die Planungen hierfür sind gerade im 
Gange.
Wie Sie sehen – eine Tennisanlage scheint nie fertig zu 
sein. Es gibt ständig etwas zu tun und kostet den Verein 
viel Geld.
Auch in der jetzigen Zeit sorgt unser Anlagenteam mit 
vielen Stunden harter Arbeit dafür, dass die Qualität 
unserer Plätze zum Start der Sommersaison stimmt, 
die Außenanlage gepflegt ist und sich Zuschauer und 
Tennisspieler wohl auf unserer Anlage fühlen.
Seit dem Juli 2017 wurde die Anlage des TC Sigmarin-
gen in Anwesenheit von Fürst Karl Friedrich von Ho-
henzollern umbenannt – seither trägt sie den stolzen 
Namen „Fürst Friedrich Wilhelm Tennisanlage“ und 
nimmt wieder einen schönen Bezug zu den Anfängen 
der Tennisgeschichte in Sigmaringen und darauf, dass 
das Grundstück, auf dem sich unsere Anlage befindet 
vom Fürstenhaus zur Verfügung gestellt wurde. 
Im Augenblick hat der Verein ca. 350 Mitglieder, jähr-
lich um die 18 Mannschaften, die an der Verbandsrun-
de teilnehmen und der TC Sigmaringen gehört zu den 
sportlich erfolgreichsten Vereinen in der Region.

Von links: Kreidler, Kohl, Schulz, Ott 
(Vorstände zwischen 1937 und 1964)

Ruth Trapp, Fritz Küfner (1969-71)

Heinrich Gontard (1965-69), 
Bürgermeister a. D. Franz Schiek, Herr 
Haug (TC Hechingen)
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August „Gulle“ Dannegger (Vorstand 
1976-84) bei den Bauarbeiten am 
neuen Clubhaus.

Hartmut Hopf (1987-1988)

Otto Zwiebel (1993-1998) Dieter Arndt (1998-2008) und 
Claus Nüssle (2008-2018)

Claus Nüssle (2008-2018) Ulla Geyer (seit 2018)

Heribert Pfaus (1988-93) mit Marita „Schnurzi“ Wühler (links) 
und Christiane Hopf.
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„TENNISHALLE TC SIGMARINGEN“

Die nach nur viermonatiger Bauzeit erstellte Tennishalle, 
wurde im Oktober 1978 an die Mitglieder des TC Sigma-
ringen zum Spielbetrieb übergeben.
30 Jahre später erkannte man schnell, dass die Halle den 
modernen Erfordernissen wohl nicht mehr standhalten 
würde und man begann 2010 mit aufwändigen Renovie-
rungsarbeiten. Der Installation einer neuen Lichtanlage 
folgte kurze Zeit darauf die Sanierung des Hallendachs 
und vier Jahre später einigte man sich auf den Einbau 
zweier Sandplätze und die damit verbundene wichtige 
Investition in die Zukunft der clubeigenen Tennishalle. 
Einher ging diese Zeit mit Verschönerungs- und Repa-
raturarbeiten in einem nicht unerheblichen Ausmaß 
und der Erweiterung der LED-Lichtanlage. Weit über 
200.000,- € verschlangen diese jüngsten Baumaßnah-
men, die dank einer soliden Finanzplanung und -verwal-
tung bis auf einen kleineren Rest bereits getilgt wurden.
Man könnte zu dem Eindruck gelangen: Wow, welch eine 
gewaltige Summe, die der Verein hier stemmen musste! 
Zum Vergleich eine Zahl aus den Jahren 1972-1982: In die-
ser Zeit verbauten unsere Vorgänger über 1,1 Mio DM auf 
der Erbpachtanlage des Fürstenhauses.
Wenn man so will, darf man dem Chronisten des Tennis-
clubs durchaus Glauben schenken, der damals schon 
früh erkannte und schrieb:
 „Fertig ist eine Tennishalle wohl nie!“
Schon seit geraumer Zeit nun beschäftigt die Vorstand-
schaft der Erhaltungszustand der Dusch-, Umkleide- und 
Sanitärbereiche in der clubeigenen Tennishalle. Mit zu-
nehmendem Alter der Anlage muss man feststellen, 
dass dieser Zustand wohl auf Dauer auch den Ansprü-
chen unserer Tennishallenabonnenten nicht mehr lan-
ge genügen wird. Ansprüche unserer Kunden an ausrei-
chend Raum, modernes Design und Raumklima in Bad 
und WC, gesteigerte Sauberkeit und Hygiene sowie an-
genehmem Ambiente wird man wohl in naher Zukunft 
Rechnung tragen müssen.
Folglich wurde intensiv diskutiert und schließlich unser 
ehemaliges Mitglied Olaf Neusch und sein Architektur-
büro damit beauftragt, eine Planung für den Umbau der 
Sanitär-, Dusch- und Umkleidebereiche zu erstellen.
Diese Konzeptplanung liegt nun vor und ist u.a. auch der 
Favorit für eine eventuell in Frage kommende Umbau-
maßnahme.
Informationen hierzu entnehmen Sie bitte den nächsten 
Seiten oder kontaktieren Sie Mitglieder der Projektgrup-
pe „Umbau Halle“.

Nutzungskonzept
Abbruch und Neubau des Dusch-, Umkleide-, Sanitärbe-
reich der bestehenden Tennishalle des TC Sigmaringen

Lageplan (Bestand)

Lageplan (geplant)
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Grundriss-Vorschlag
Gelbhinterlegt ist der momentan bestehende Dusch-, 
Umkleide- und Sanitärbereich, dessen vorderer Teil (zum 
Clubhaus hin) dem Abbruch zum Opfer fallen würde und 
der hintere baulich umgestaltet werden würde. Hier wür-
den Zugang zum Vorraum mit Flur und Toiletten ihren 
Platz finden. Vorgelagert und seitlich zur Halle wäre ein 
vergrößerter Zuschauer- oder Aufenthaltsbereich mit Sitz- 
und Unterbringungsbereich mit Schränken möglich. 
Der rote Bereich wäre der neu hinzukommende Anbau, 
der die Umkleideräume und Duschen beinhalten würde. 
Eine  minimale Teilabtragung des linken unteren Hang-
geländes neben der Halle wäre hierzu notwendig.
Trainerraum und Technikraum blieben bestehen. Letzterer 
wäre u.a. auch Ausgangspunkt für die technische Versor-
gung des Anbaus mit Strom, Wasser, Abwasser, Gas, etc..
Energietechnisch wird darüber hinaus über die Installa-
tion einer Photovoltaikanlage auf ein Dach (Halle oder 
Anbau) nachgedacht, die eine eventuell alternative  Heiz- 
oder Warmwasserversorgung stromtechnisch unterstüt-
zen und damit eine Abkopplung vom Gas möglich ma-
chen würde. 
Der geplante Umbau stellt eine insgesamte Verdopp-
lung der Raumsituation im Dusch-, Umkleide-, Sanitär-
bereich dar.

Kostenschätzung 

- Bauwerk - Baukonstruktion    114331.-€
- Bauwerk – techn. Anlagen   28500.-€
- Außenanlage/Freiflächen     5200.-€
- Baunebenkosten      2500.-€ 
 
Netto       150531.-€
+MWSt.                     28500.-€

Gesamt        179131.-€        
(Stand: Ende Februar 2022)

Worüber noch im Rahmen der finanziellen Möglichkei-
ten nachzudenken wäre:
+ Photovoltaikanlage    15000.-€
+ Wärmepumpe    15000.-€

→ Detaillierte Informationen erhalten Sie bei der Projekt-
gruppe „Umbau Halle“.
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in der diesjährigen Ausgabe des Clubjournals möchte 
ich über ein orthopädisch/sportmedizinisches Problem 
sprechen mit dem sicher jeder in seinem Umfeld oder 
selbst schon Kontakt hatte. 
Den unteren Fersenschmerz, oder landläufig der Fer-
sensporn genannt.
Der Fersenschmerz ist nicht nur ein Problem der Sport-
ler, auch in der querschnittlichen Gesellschaft ist der 
Fersenschmerz ein häufiges Problem. 
Aber was ist der Fersensporn. 
Ich möchte erst einmal damit aufräumen, dass der Fer-
sensporn die Ursache für die Probleme ist. Häufig beim 
hohen Prozentsatz ist entsprechender Fersensporn vor-
handen, der jedoch gar keine Beschwerden macht. Man 
muss den Fersensporn als Folge einer chronischen Rei-
zung/Entzündung eines Ansatzes der sehnigen Verspan-
nung des Fußgewölbes, der sog. Plantarfaszie sehen.

Typisch ist ein Schmerz 
am inneren Rand des 
vorderen Fersenanteils, 
dem Ursprung des Plan-
tarfaszie, eines sehnigen 
Bindegwebes des Längs-
gewölbes, das zusammen 
mit der Längsmuskulatur 
des Fußes die typische 

Längswölbung des Fußes aufrechterhält. Dort wird 
oft ein stechender Schmerz bei Auftreten oder bei 
Dehnung des Fußgewölbes bemerkt. Hierbei findet 
sich oft auch längere Schmerzen in der Belastung und 
auch nach Belastung in der folgenden Ruhephase. Der 
Schmerzcharakter kann oft als stechend oder als dau-
erhaft brennend beschrieben werden. 
Aber was führt zu einer solchen Reizung des Sehnen-
ansatzes der Ferse?
Ganz ist die Genese der Entzündung noch nicht ge-
klärt. Es wird angenommen, dass eine immer wieder-
kehrende Überbeanspruchung in Sport oder Alltag 
oder durch vermehrte Zugbelastung an den Sehnen 
ursächlich sind. Hierbei kann es zu Mikrotraumen im 
Kollagengewebe kommen und diese lassen regenera-
tive Prozesse folgen. Es findet sich dann wahrschein-
lich ein struktureller Umbau von ursprünglichen Kol-

Hallo liebe Tennisfreunde,

 
SPORTMEDIZINISCHE SPRECHSTUNDE

lagentyp in der Sehne in einen anderen, elastischeren 
Kollagentyp statt. Zur Aufrechterhaltung der Stabilität 
dieser Sehnenplatte wird daher der Ansatz der Plantar-
faszie verdickt. Zudem entzündet sich der Bereich und 
es sprossen kleine Gefäße und kleine Nerven in diesen 
Bereich ein, sodass es durch die Verdickung zu einer 
vermehrten mechanischen Irritation und durch die ver-
mehrten Nerven mit der Entzündung zu einer Schmerz-
auslösung in diesem Bereich kommen kann.
Ursachen der Überbeanspruchung kann neben repe-
titiver also wiederkehrender Belastung durch Laufen, 
Hüpfen oder Springen, aber auch bestimmte Fußfor-
men wie Plattfuß als auch Hohlfuß sowie Übergewicht 
sein. Auch eine erhöhte Zugbelastung am Ansatz der 
Plantarfazie durch Verkürzung der hinteren „Kette“. 
Hierunter versteht man die funktionell zusammenge-
hörenden Muskelgruppen der Hüftbeuger, Kniebeuger 
sowie die hintere Wade und die untere Fußmuskulatur. 
Durch eine Verkürzung dieser Muskulatur kommt es zu 
einer vermehrten Spannung im Bereich der Sehnen des 
Fußgewölbes. Das daraus resultierende Problem ist die 
zuvor schon erwähnte Verdickung der Sehne durch 
Umbau des Kollagens, also dem Bindegewebe und die 
geschilderten Entzündungsprozesse, es kann aber auch 
sich dadurch eben ein knöcherner Fersensporn ausbil-
den. Wie zuvor schon erwähnt ist jedoch der Fersen-
sporn nicht ursächlich für die Schmerzauslösung.
Und was tun in der Situation?
Hierbei ist es immer wichtig frühzeitig Gegenmaßnah-
men zu ergreifen. 
Wichtige eigentherapeutische Anteile sind hierbei vor 
allem die Dehnung der hinteren Oberschenkelmusku-
latur, der Wade sowie auch der Fußmuskulatur. Zum 
Thema Dehnen hatte ich schon in eine der vorigen Aus-
gaben des Club-Journals berichtet. Hierbei ist sicherlich 
sinnvoll nach einem Training die beanspruchte Mus-
kulatur zu bearbeiten. Dem Dehnen des Fußgewölbes 
kommt hierbei sicher auch noch eine große Rolle zu. 
Außerdem kann bei beginnenden Beschwerden neben 
einem Faszientraining mit der sogenannten Blackroll™/
Faszien Rolle auch lokale Massierende Techniken mit 
einem Igelball, Tennisball oder Golfball am Schmerz-
punkt eine Besserung erzielt werden.  
Von ärztlicher Seite wird neben einer Analyse des Lauf-



verhaltens, auch die Fußform durch spezielle orthopädi-
sche Einlagen verbessert werden. Weitere Maßnahmen 
sind hierbei sicherlich vor allem physiotherapeutische 
Maßnahmen mit sog. exzentrischen Krafttraining der 
Waden und der Fußmuskulatur, Friktionen und Deh-
nungsmaßnahmen der Muskulatur Faszienbehandlung, 
als auch eine Triggerpunktbehandlung. Weiterführende 
Maßnahmen sind hierbei auch die Stoßwellentherapie 
und die Eigenblutbehandlung durch Infiltrationen am 
Schmerzpunkt mit aufbereiteten Anteilen des eigenen 
Blutes. Cortisoninfiltration zeigen nur kurzfristige Bes-
serung und erhöhen hierbei auch die Rupturgefahr der 
sehnigen Verspannung des Längsgewölbes. Botox-Infil-
tration können bei muskulären Verspannungen im Be-
reich der Linksmuskulatur des Fußes, zur Entspannung 
der Fußmuskulatur auch eine Verbesserung bringen.
Alles in allem ist die Behandlung des Fersensporns/
Plantarfasziitis nicht schnell abgehandelt. Hierbei muss 
multifaktoriell therapiert werden. Neben der lokalen 
Behandlung an der Ferse zur Verbesserung der Entzün-
dung, müssen auslösende Faktoren z.B. in der Statik-
Fußform und Schuhwerk, vermehrter Muskeltonus in 
den hinteren Anteilen des Beins und der Hüfte ange-
gangen werden.
Je nach Ausprägung des Befundes und Dauer der Be-
schwerden ist eine zum Teil mehrmonatige Beschwer-
desituation nicht unüblich.

Gerne könnt ihr mich zu Dehnungsmaßnahmen als 
auch weiterführenden Maßnahmen ansprechen.
Eine gute Übersicht bietet folgendes YouTube Video 
des fixen Kollegen Dr. Marquart (http://marquardt-run-
ning.com/).    
https://youtu.be/ZXqHq93m_fE.
Bleibt flexibel und sportlich.

Auf eine verletzungsfreie und schmerzfreie Saison

Euer 
Stefan Krausert
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LIFE KINETIK - 
IST DIE SCHNITTSTELLE 
FÜR LEBENSLANGES 
LERNEN DURCH 
BEWEGUNG

In den Kursen des Programms spüren, sehen und er-
leben Sie wie Ihr Körper und Geist zusammenarbeiten. 

Sie lernen den Alltag besser zu meistern, beruflich 
stressfreier zu agieren und höhere sportliche Leistun-
gen zu erzielen.
Das Training verbindet die Arbeit Ihrer Sinne mit geziel-
ten Bewegungen und kniffligen Aufgaben zur Steige-
rung und Verbesserung Ihres zentralen Steuerungsor-
gans und bietet als Nebeneffekt, zusätzlich eine Menge 
Spaß und Freude.

Das Life Kinetik Gehirnentfaltungstraining ist ein Kon-
zept, das in den Bereichen betriebliche Aus- und Wei-
terbildung, Sport, Schule und auch im Alltag seine An-
wendung findet.

Hier noch ein Übungsspiel, andem Sie sich versuchen 
können.
Ich wünsche Ihnen viel Spaß!!!

Bitte stoppen Sie die Zeit, wie lange Sie für die Beant-
wortung der folgenden sechs Fragen brauchen, ab dem 
Zeitpunkt, wenn Sie diesen Satz zu Ende gelesen haben, 
also jetzt!

Bearbeiten Sie folgende Aufgaben, wobei gilt: A=9; 
B=8; C=7...bis J=0
1. Ist G größer oder kleiner als E ?
2. Welcher Buchstabe muss zu H addiert werden, da-

mit D herauskommt ? 
3. Welcher Buchstabe ist F geteilt durch H ?
4. Kommt der Buchstabe von 5, vor oder hinter dem 

Buchstaben von 9 ?
5. Welcher Buchstabe muss von B subtrahiert wer-

den, damit 5 herauskommt ?
6. Was ist 6 geteilt durch 3 als Buchstabe ?

Schwer ??? Die richtigen Antworten wären gewesen:
1. G<E; 2. +F; 3. H; 4. E>A; 5. -G; 6. H

Addieren Sie nun bitte zu Ihrer gestoppte Zeit für jede 
falsche Antwort fünf Sekunden dazu. Falls Ihre Gesamt-
zeit über 30 Sekunden liegt, haben Sie in diesem Punkt 
durchaus noch Entwicklungspotenzial!

Liebe Grüße 
Carola Lang

Carola Lang 
Im Flecken 7
72474 Winterlingen
Tel: 07577/925195
E-Mail: Lernberaterin-pp@web.de
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Homepage: www.carolalang-lernberatung.de             
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Unsere Mitglieder spielen regelmäßig Turniere und schneiden dabei hervorragend ab. 
Ein paar besonders herausragende Ergebnisse möchten wir im Folgenden darstellen.

TOBY MITCHELL
Weltmeisterschaft 2021:
Teams Meisterschaft der Herren 45+  Bronze
ITF Young Seniors Individual    Bronze
Doppel:      Bronze 
Mixed:      Silber

ITF Turniere 2021:
Bad Fuessing German Open:    Einzel MEN 45+   1. Platz
Klosters 73. ITF SWISS SENIORS:   Einzel  MEN 45+  1. Platz
Grade A in Pörtschach am Wörthersee:  Einzel Herren 45+   1. Platz
      Doppel Herren 35+  1. Platz
      Mixed Runners Up 30+  2. Platz

HERMANN LINKE
5. Rotenwald Seniorenturnier mit Ranglistenwertung    1. Platz

MICHAELA DEETH
17. Internationales Offenes Bodensee Seniorinnen- / Senioren Tennis Turnier 2021 
      Damen 50 Einzel  2. Platz

THORSTEN HEISS
JSL Seniors Indoors     MEN 50+   1. Platz

KREISMEISTERSCHAFTEN JUGEND

JANOSCH SIEGMANN
Junioren U10 Einzel        2. Platz

HENRY BECK
Junioren U12 Einzel        1. Platz
Junioren U16 Doppel        1. Platz

DANIEL TSVETANOV
Junioren U12 Einzel        3. Platz

VALENTINO TSVETANOV
Junioren U16 Einzel        1. Platz
Junioren U16 Doppel        1. Platz

MORITZ KIEM
Junioren U18 Einzel        1. Platz
Junioren U18 Doppel        1. Platz

HENRIK LEHNER
Junioren U18 Einzel        2. Platz
Junioren U18 Doppel        1. Platz

DIVERSE ERFOLGE VON CLUBMITGLIEDERN
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Toby Mitchell ist langjähriges Mitglied vom TC Sigma-
ringen. Er war jahrelang Trainer und spielt seit vielen 
Jahren bei uns die Sommerrunde. 
Im Sommer 2022 spielt er als Nummer 1 bei den Her-
ren 40 in der Regionalliga Südwest.
Neben der Saison ist er ein aktiver und erfolgreicher 
Turnier Spieler, darunter einige ITF Turniere und Welt-
meisterschaften.
Momentan belegt er in der Welt herausragende Plat-
zierungen:

Aktuelle Weltranglistenplatzierungen:
#3 im Einzel
#8 im Doppel
#1 im Mixed

Lasst ihn uns ein bisschen besser kennenlernen:

Toby, wo bist du aufgewachsen?
Ich bin südlich von Melbourne geboren. Und in der 
Nähe von Melbourne auch aufgewachsen – bis zum 10. 
Lebensjahr. Dann sind wir an die Goldcoast umgezo-
gen, eine Stunde südlich von Brisbane. Im Norden ist 
das Wetter viel schöner und als ich zwischen 7 und 10 
Jahre alt war habe ich angefangen, Turniere zu spielen. 
In Melbourne waren die Turniere immer in der Halle 
und wegen dem Wetter wollten meine Eltern dann an 
die Goldcoast gehen und das haben wir dann gemacht. 
Ich habe dann bis ich 23 Jahre alt war dort gelebt. Ich 

INTERVIEW TOBY MITCHELL

bin nach der 10. Klasse von der Schule gegangen, habe 
danach 2 Jahre Vollzeit trainiert und immer wieder Tur-
niere gespielt, Futures Turniere usw. und dann von 18 
bis 23 Jahre war ich auf ATP Tour und dann habe ich 
verschiedene Futures, Challenges, Tour Events, Grand 
Slams gespielt in Asien, Süd Amerika, Europa, Amerika 
und Australien. 
Wann und warum bist du nach Deutschland gekommen?
Mein Ziel war es in Deutschland eine Wohnung zu ha-
ben und von hier aus dann auf Turniere zu gehen – das 
war eigentlich der grobe Plan. Ich habe Terry Deeth, 
Ex-Tennistrainer von Sigmaringen, damals schon ge-
kannt. Und wir haben uns zufällig in Australien gese-
hen und ich habe ihn gefragt, ob er mir einen Club in 
Deutschland besorgen kann. Und dann hat er für mich 
Pfullendorf organisiert, mein erstes Jahr in Pfullendorf 
war dann 1999. Ich habe die Australian Open gespielt, 
erste Runde Hauptfeld 1999. Eine Woche später war 
ich auch in Neuseeland, da habe ich mein Knie verletzt. 
Da war ich 3 Monate zuhause. Und mein erstes Spiel 
in Deutschland war tatsächlich im Mai 1999 in Pfullen-
dorf. Damals war das in der Verbandsliga. Da habe ich 
an Position 1 gespielt. So bin ich nach Deutschland ge-
kommen mit meinem Trainer zusammen und einen 
Monat später habe ich meine jetzige Frau Kerstin ken-
nengelernt – so hat alles angefangen.
Wie alt warst du, als du angefangen hast, Tennis zu 
spielen?
Ich war eigentlich sehr jung als ich mit Tennis angefan-
gen habe, meine Mutter hat Midweek Ladies gespielt, 
die Frauen haben sich dann praktisch Mittwoch mor-
gens getroffen und haben Tennis gespielt als mein Va-
ter bei der Arbeit war. Dann hat sie mich mitgenommen 
und hat sich gedacht, ich kann an der Ballwand spie-
len. Und dann habe ich an der Ballwand gespielt und 
das hat mir nichts ausgemacht, ich habe es eigentlich 
gemocht – es hat mir Spaß gemacht. So hat es ange-
fangen, ich war vielleicht 2 oder 3 Jahre alt. Und dann 
als ich zuhause war habe ich auch eine Wand gefun-
den und weitergespielt. Und da ich wahrscheinlich im 
Haus ein paar Sachen kaputt gemacht habe, hat sie 
mich dann nach draußen in den Garten geschickt, da 
habe ich gegen die Hauswand weitergespielt. Mit mei-
nem Vater habe ich als er von der Arbeit kam so 3-4 
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mal in der Woche Tennis gespielt, ich habe oft gespielt. 
Ich wollte richtiges Tennistraining haben. Meine Eltern 
haben gesagt: „nicht bevor du 5 Jahre alt bist. Du kriegst 
an deinem 5. Geburtstag deine erste Trainingsstunde“. 
Und die habe ich dann auch bekommen. 
Wer war dein erster Trainer und wann hast du deine 
ersten Turniere gespielt?
Mein Onkel war ein Profi Tennisspieler und der hat 
mich dann als ich 5 Jahre alt war trainiert, bis ich 10 
Jahre alt war, also circa 5 Jahre lang jede Woche. Er hat 
mir viele technische Grundlagen beigebracht, das war 
für mich ein guter Start. 
Mit 7 habe ich mein erstes Turnier gespielt und gleich 
Erfolg gehabt. Dann habe ich immer wieder Tennis 
spielen wollen. Zwischen 7 und 10 habe ich jedes 2. 
Wochenende ein Turnier gespielt in Melbourne, ganz 
oft gegen Mark Philippoussis der später Nummer 2 der 
Welt war, bei den US Open und in Wimbledon im Finale 
war. In dem Alter habe ich Philippoussis geschlagen – 
ganz deutlich jedes mal. Der war ein bisschen pumme-
lig, ich habe ihn dann laufen lassen. Ja ich habe einfach 
Erfolg gehabt in dem jungen Alter und es hat mir ein-
fach Spaß gemacht. 
In Teenagerjahren habe ich praktisch 25 Turniere im 
Jahr gespielt, jedes zweite Wochenende. 
Woher kommt deine Begeisterung für den Tennis-
sport? Was war der Grund, dass du angefangen hast, 
Tennis zu spielen?
Durch das Spiel an der Ballwand und das Training bei 
meinem Onkel habe ich gemerkt, dass ich Talent und 
ein gutes Ballgefühl habe. Ich habe viel Tennis im Fern-
seher geschaut, habe viel Tennis gespielt, es hat mich 
interessiert und so kam die Begeisterung. Und ich den-
ke auch später als ich dann erfolgreich in Turnieren war 
hat es mich gut gepusht weiter zu spielen und dann 
habe ich eigentlich im jungen Alter von 12 oder 13 Jahre 
gewusst, dass ich irgendwann zu 100% Profi sein werde 
und so hat der Traum dann angefangen.
Insgesamt war ich ein sehr leidenschaftlicher Tennis-
spieler und hatte einen Traum. Meine Eltern haben mir 
geholfen, diesen Traum zu verfolgen. Sie haben prak-
tisch alles Mögliche getan, dass ich eines Tages mei-
nen Traum erfüllen kann – Tennisprofi werden. Mit 22 
hatte ich ein ATP Ranking von 250. Akademisch war ich 

nicht so gut, also ich hatte nicht die besten Noten in der 
Schule, mein Talent lag beim Tennis spielen. Ich habe 
dann alles ins Tennis reingesteckt. Klar haben meine 
Eltern dann auch gesagt: wenn du dich verletzt oder ir-
gendwas passiert und du deinen Traum nicht erfüllst, 
was machst du dann? Da habe ich gesagt: dann werde 
ich Trainer, denn mein Wunsch ist, dass ich immer beim 
Tennis bleibe.
Wer hat dich auf deinem Weg zum Tennisprofi geprägt?
Ich hatte einen Haupttrainer und drei andere Trainer die 
mir alles beigebracht haben und dafür bin ich sehr dank-
bar. Jetzt als Trainer bringe ich den Kindern alles bei, was 
mir beigebracht wurde. Ich habe viele Dinge im Tennis 
gelernt, nicht nur von guten Trainern sondern auch von 
Australischen Legenden die in Brisbane waren wie Mal 
Anderson der 7 US Open gewonnen hat und Frank Sed-
gmann, ein Wimbledon Sieger. Aber auch der Amerika-
ner Fred Stolle hat mir im jungen Alter Input gegeben. 
Ich habe Glück gehabt, dass ich von ihnen viel gelernt 
habe was Training, Fitness und Tennis angeht. 
Außerhalb des Trainings hatte ich im Alter von 14-18 
Jahren auch einmal im Monat einen Termin bei der 
Sportpsychologie um mental stark zu werden, da habe 
ich einiges gelernt was auch sehr nötig ist auf dem Ten-
nisplatz während dem Match um seine Emotionen zu 
kontrollieren und gewisse Dinge zu denken auf dem 
Tennisplatz. Man versucht, so positiv wie möglich zu 
sein und nicht negativ. Diese Mental-Toughness hab ich 
gelernt und das hat mir wirklich sehr geholfen.
Was war dein bisher glücklichster Moment, den du 
mit Tennis verbindest?
Das sind wirklich sehr viele. 
1997 als ich mich qualifiziert hab für die Australien 
Open. Das letzte Match Quali zu gewinnen, dass ich ins 
Hauptfeld eines Grand Slams reinkomme, war für mich, 
meine Familie und meinen Trainer ein sehr glücklicher 
Moment. Ich war 20 Jahre alt. 
Noch ein Moment ist der Württembergische Meister 
mit dem TC Sigmaringen als wir damals in Mannheim 
waren um den Sieg zu holen als Team – das war ein 
toller Moment.
Zusätzlich natürlich auch die vielen Turniersiege bei 
den ITF Senioren und am Anfang meiner Karriere die 
vielen Futures Turnier Siege.
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Mein letzter große Erfolg war Letztes Jahr bei den Welt-
meisterschaften im Viertelfinale zu gewinnen und so-
mit ins Halbfinale zu kommen, das war auch ein Ziel 
von mir, welches ich erreicht habe. 
Was würdest du heute anders machen, wenn du 
könntest?
Durch meine ganze Jugend Karriere habe ich wirklich 
viel trainiert, das war viermal in der Woche und am Wo-
chenende waren immer Turniere. Ich bin nach der 10. 
Klasse von der Schule gegangen, da war ich 16, da habe 
ich dann 2 Jahre Vollzeit trainiert. Und von 18-23 Jahre 
war ich auf der Tour. Ich habe eigentlich keine finanzielle 
Hilfe vom Staat bekommen, meine Eltern haben alles ge-
zahlt was Training angeht und auch meine Reisen als ich 
auf Tour war. Mein Trainer hatte seine eigene Akademie 
in Brisbane und konnte nicht oft weg. Und ja in den 5 
Jahren in denen ich auf Tour war, war ich oft alleine und 
was mir dann damals gefehlt hat war vielleicht die Un-
terstützung eines Teams, von Trainer und Manager die 
praktisch alles außerhalb des Platzes organisieren. Da 
musste ich alles alleine machen. Und es hat mir einfach 
die Zeit gefehlt. Es ist wichtig, dass du die Unterstützung 
hast und das hatte ich nicht und ja, da hat ein bisschen 
Geld gefehlt, dass ich den Trainer bezahle.
Ich bereue nichts, aber wenn ich die Zeit zurückstellen 
könnte, dann hätte ich mir schon einen Trainer gewünscht 
der mich das ganze Jahr unterstützt hat. Aber wie gesagt, 
das ist ja sehr sehr schwierig, wenn da das Geld fehlt.
Welchen Tipp kannst du Leuten geben, die Tennis 
spielen oder anfangen wollen?
Für Kinder ist es wirklich schwierig, mit dem Tennis an-
zufangen. Das wird im Fernseher zu wenig gezeigt, es 
wird viel Fußball und Handball gezeigt, die Kinder se-
hen das und üben dann die Sportarten aus. 
Wenn man eine Individualsportart anfangen will wie 
Tennis, da braucht man am Anfang einen guten Trai-
ner, der einem die richtige Technik beibringt. Das sind 
gute Grundlagen für später. Tennis ist eine Sportart, da 
braucht man eine gewisse Disziplin und Technik. Und 
eigentlich ist es wie wenn man ein Musikinstrument 
anfängt, Gitarre oder Klavier, wenn man was anfängt 
muss man dran bleiben und üben. 
Viele Familien sehen ein bisschen Talent und bringen 
das Kind dann auf Turniere. Aber die müssen schon so 

dreimal die Woche trainieren. Und die Spielpraxis bei 
Turnieren ist auch wichtig um alles umzusetzen, was 
man im Training gelernt hat. Das muss man dann im 
Match umsetzen. 
Es ist auch gut für kleine Kinder, wenn sie 1, 2 oder 3 Ido-
le haben, mit denen sie dann ihre Spielweise praktisch 
aufbauen können. Z.B. Federer, Djokovic und Nadal ha-
ben alle verschiedene Spielweise und auch verschiede-
ne Techniken. In meiner Ära, als ich ein Kind war, da wa-
ren Boris Becker und Stefan Edberg usw. Idole. Als Kind 
habe ich nicht nur oft trainiert, ich habe auch oft Tennis 
im Fernseher gesehen und praktisch die Profis ein biss-
chen nachgemacht. Ich habe dann manche Sachen im 
Training gelernt und habe im Fernseher bei den Profis 
dann nachschauen können, wie die das machen und ei-
niges dazu gelernt. Ich hatte viel Selbstmotivation was 
auch sehr wichtig ist. Meine Eltern haben mich nie ge-
pusht, sie haben einfach Vertrauen in mich gehabt.
Was sollte man beim Tennissport auf jeden Fall mit-
bringen, um erfolgreich zu sein?
Vom jungen Alter an wie gesagt ist es wichtig, die rich-
tige Technik zu lernen. Was man mitbringen sollte ist, 
auszuprobieren und rauszufinden, ob da ein gewisses 
Talent ist. Hand-Augen Koordination ist wichtig, man 
muss relativ schnell auf dem Platz sein, sich gut bewe-
gen können und ja als Kind ist man ehrgeizig und man 
hat vielleicht wenn es nicht gut läuft kein gutes Tempe-
rament. Aber auch ich habe das richtige Temperament 
lernen müssen. Das selbe war auch bei Roger Federer, 
er hatte als Kind auch ein schlechtes Temperament, der 
hat jede Woche Schläger kaputt gemacht. Er hat auch 
das richtige Temperament lernen müssen. Das kommt 
dann mit dem Alter. Aber wie gesagt, beim Tennis sollte 
man alleine sein Talent fördern, man ist alleine auf dem 
Platz. Das ist anders als bei einer Team-Sportart.
Welche Turniere planst du für 2022 zu spielen?
An Ostern spiele ich das ITF Turnier in Alassio in Italien 
vom 11. – 17. April.
Vom 06.-13. August spiele ich die ITF Senioren Welt-
meisterschaften, was letztes Jahr in Umag, Kroatien war 
ist dieses Jahr in Estoril Portugal und da werde ich Ein-
zel, Doppel und Mixed spielen. 
Da ich Clubtrainer bin dann kann ich nur Turniere spielen, 
wenn Schulferien sind. Sonst fällt zu viel Training aus.
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Und im Oktober habe ich 3 Wochen Herbstferien, da 
hoffe ich, noch ein Turnier zu spielen. Das weiß ich aber 
noch nicht.
Hat man als junger Mensch, der eine Tennis-Karrie-
re anstrebt noch Zeit für ein normales Leben (Schule, 
Studium, Freunde)?
Ein Satz hat mein Trainer gesagt: in den Jahren von 14-20 
wird man entweder Tennisprofi oder man hat Freunde.
Um heutzutage ein Profi zu werden muss man einiges 
opfern im Leben. Zwischen 5-10 Jahre lernt man gute 
Technik mit Ballgefühl und Spaß zu haben. Von 10-15 da 
muss man einiges Lernen was Taktik angeht und in der 
Zeit muss man wie gesagt gut viermal in der Woche trai-
nieren. Schule ist Priorität Nummer 1, man kann später ja 
vielleicht in die USA gehen zum College Tennis und sein 
Studium absolvieren. Und da bieten sie auch jeden Tag 
Tennis Training an. Und dann kann man später danach 
auf Tour gehen wenn man möchte oder arbeiten gehen.

Wie motiviert man sich in Zeiten, wenn’s mal nicht so 
läuft?
Man muss dran bleiben. Man bleibt dran, macht wei-
ter und weiter und weiter bis es klappt. Ob es dann die 
Technik ist, die man praktisch umsetzen muss im Match 
oder ob man fit werden muss – man muss einfach dran 
bleiben und nie aufgeben. Das ist nicht nur im Tennis 
Bereich so, sondern auch in der Schule. Klar man ärgert 
sich wenn es nicht so läuft wie man es sich wünscht, 
aber man muss auch realistisch sein und positiv blei-
ben und sagen: das nächste Mal klappt es. Da braucht 
man Selbstmotivation und das lernt man auch im Ten-
nis, dass man sich selber pusht. Ich denke, das passiert 
bei vielen Champions in vielen Sportarten, sie pushen 
und motivieren sich selber. Und sie setzen Ziele und 
versuchen, diese Ziele zu erreichen.
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ZOLI’S TENNISSCHULE

Unser Clubtrainer Zoltan Vary betreibt auf der Anlage 
des TC Sigmaringen seine Tennisschule und ist mit sei-
nem Trainerteam für das Training von Jung bis Alt ver-
antwortlich.

Trotz anfänglicher Schwierigkeiten und der Schließung 
der Halle ab Mitte Dezember konnte sich die Tennis-
schule im Jahr 2021 positiv entwickeln. 

Die positive Entwicklung der Tennisschule hat dafür ge-
sorgt, dass im Herbst 2021 so viele Trainerstunden ge-
bucht wurden, dass neben Maxi Lang und Dennis Kautz 
auch Moritz Kiem als Co-Trainer beschäftigt wurde. Er ist 
mittlerweile fest dabei, wodurch sich das Trainer Team 
auf 4 Personen erweitert hat. Alle haben eine Traineraus-
bildung, bzw. Moritz Kiem ist dabei, den Trainerschein zu 
erwerben.  Das heißt, dass bei Zoli’s Tennisschule aus-
schließlich qualifizierte Trainer eingesetzt werden.

Dass sich der Tennissport für Jung und Alt eignet, zeigt 
sich auch beim Training ganz deutlich.

Die jüngste Person, die bei Zoli’s Tennisschule trainiert, 
ist 4 Jahre alt und trainiert mit anderen sehr jungen Spie-
lern in einer Gruppe. Der älteste Trainingsnehmer ist mit 
seinen 85 Jahren fast 80 Jahre älter, als der jüngste Teil-
nehmer. Und alle haben Spaß mit dem Tennissport.

Für die Jugend hat Zoli vom 02. – 04. August 2021 ein 
Tenniscamp veranstaltet. Insgesamt haben 16 Kinder 

teilgenommen. Im Fokus stand neben dem Tennis spie-
len auch, gemeinsame Zeit zu verbringen, zu Grillen und 
Spaß zu haben. Das stärkt die Gemeinschaft und fördert 
die Freude am Tennissport. Auch hier haben Maximilian 
Lang und Moritz Kiem als Co-Trainer Zoltan Vary unter-
stützt und Jenny Kleck und Amelie Kiem waren als Be-
treuerinnen eingesetzt. Das Tenniscamp für die Jugend 
ist immer eine beliebte Ferienbeschäftigung und für die 
Kinder ein absolutes Highlight.

In Zusammenarbeit im dem Tennisclub Sigmaringen 
fand Anfang Dezember die Nikolausfeier für die kleins-
ten Tennisspieler statt, die wie jedes Jahr mit Grillen und 
Stockbrot backen an der Feuerschale und einem Besuch 
von Nikolaus und Knecht Ruprecht die Kinder, aber auch 
ihre teilnehmenden Eltern erfreute.

Um das Jahr 2021 gemeinsam abzuschließen, hat die 
Tennisschule im  Vereinsrestaurant La Perla am 11. De-
zember bei Pizza und Wein eine Weihnachtsfeier mit 
den 4 Trainern und 12 weiteren Personen veranstaltet, 
welche in 2021 regelmäßig Einzelunterrichtsstunden ge-
nommen haben. Ein gelungener Abend, der bei allen gut 
angekommen ist.

Wir freuen uns, dass der Tennissport auch und gerade in 
der Pandemie wieder an Beliebtheit gewonnen hat und 
wir jedes Jahr neue Tennisbegeisterte auf der Anlage des 
TC Sigmaringen begrüßen dürfen.
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Die Hallensaison beginnt am Montag, den 19. September 2022 und endet am Sonntag, den 30. April 2023 
(= 32 Wochen).
Bitte buchen Sie rechtzeitig, entweder mittels dem beigehefteten Bestellformular oder telefonisch bei Harald Kalt-
enecker Tel.: 07571/52813. Auch die bisherigen Abonnenten sollten frühzeitig buchen, zwecks Berücksichtigung 
der gewünschten Belegzeiten. 

Montag - Freitag Mitglied Nichtmitglied
08.00 – 12.00 Uhr  364 €  384 €
12.00 – 14.00 Uhr  364 €  384 €
14.00 – 17.00 Uhr  444 €  474 €
17.00 – 21.00 Uhr  594 €  634 €     
21.00 – 22.00 Uhr  354 €  374 €    
22.00 – 24.00 Uhr 264 €  294 €

Samstag - Sonntag Mitglied Nichtmitglied
08.00 – 24.00 Uhr 364 €  394€

Einzelstunden Mitglied Nichtmitglied
08.00 – 24.00 Uhr 18 €  20 €  

Attraktive 10er-Stunden  170 € 
Hallenstunde mit Trainer    16 €
Lichtgeld vor Ort bei Bedarf      1 € pro Stunde

Bitte beachten Sie, dass wir auf die Hallenpreise im 
kommenden Winter aufgrund der in den letzten 
Jahren drastisch gestiegenen Energiepreisen einen 
Energiezuschlag von € 2,- pro Stunde erheben müs-
sen.  (Stand März 2022) 
Anpassungen in beide Richtungen behalten wir uns vor.

Zur einmaligen Bankabbuchung des von mir zu entrichtenden Be-

trages ermächtige ich den TC Sigmaringen e.V. zu Lasten meines 

Girokontos:

Kontoinhaber:

IBAN: 

BIC:

Name: 

Anschrift:

Telefon:

E-Mail: 

Datum:

Unterschrift: 

   

HALLENSAISON  2022/2023

Karten über 10er-Stunden 
können telefonisch bei 

Harald Kaltenecker 
Tel.: 07571/52813 
oder beim Trainer

An denTennisclub Sigmaringen z.Hd. Harald Kaltenecker 

Am Dettingerberg 27     

72488 Sigmaringen

Tel.: 07571/52813   

     Mitglied 

     Nichtmitglied                   

In der vergangenen Hallensaison hatte ich folgende Stunden 

belegt und möchte diese für die neue Hallensaison 2022/2023 

wieder übernehmen: 

Ich würde gerne in der neuen Hallensaison 2022/2023 folgende 

Stunden neu belegen: 
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04.03. & 05.03.  Herrichten der Grünanlage
02.04., 09.04. & 23.04.  Plätze richten für die Sommersaison 
30.04.    Trainingslager aktive Mannschaften
TBD    Bändelesturnier
04.06.   Hockete beim TC Sigmaringen
23.07.   Sommerfest
01.08. – 04.08.   Tenniscamp für die Jugend
   ca. 9.00-15.00 Uhr inklusive Mittagessen 
   und Getränke
August/September  Clubmeisterschaften
September TBD  TC Sigmaringen Open – 
   Jubiläums Tagesturnier
Oktober   Oktoberfest   
Dezember  Nikolausfest für die Jugend

TERMINE 2022
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Rückblick 2021
Mit dem Ziel, den Aufstieg in die höhere Liga zu meis-
tern, starteten wir top motiviert in die Saison 2021.
Begonnen hat unsere Saison mit einem Auswärtsspiel in 
Tettnang. Dieser Gegner war für uns der „Angstgegner“, 
da er für uns der stärkste Gegner in unserer Gruppe war.
Leider mussten wir direkt bei diesem Spieltag auf unse-
re Nummer 1, Lisa Steidle, verzichten. 
Um diese Lücke zu füllen und nicht geschwächt in den 
Spieltag zu gehen, haben wir Michi Deeth als Verstär-
kung eingesetzt.
Nach den Einzeln lagen wir bereits 4:2 vorne, da war uns 
eigentlich schon klar, dass wir das eine Doppel, welches 
zum Sieg nötig war, noch gewinnen können. Letztlich 
konnten wir sogar 2 Doppel für uns entscheiden und 
den ersten Spieltag mit einem 6:3 Sieg abschließen. 
Die erste große Hürde und der erste wichtige Schritt in 
Richtung Aufstieg war geschafft. 
Auch der zweite Spieltag gegen Warthausen war erfolg-
reich, obwohl wir bei der Ankunft erstmal vor verschlos-
senen Türen standen und noch etwas warten mussten 
😊. Mit einem deutlichen 8:1 Sieg haben wir die zweite 
Hürde in Richtung Aufstieg gemeistert.
Mit Blick Richtung Aufstieg gingen wir recht ehrgeizig 
und selbstsicher in den dritten Spieltag gegen Aulen-
dorf, da die Mannschaft bis dahin den letzten Tabellen-
platz belegte. Bereits nach den Einzeln lagen wir mit 2:4 
hinten, das bittere: zwei Spiele verloren wir im Match-

DAMEN 1 
(BEZIRKSOBERLIGA) tiebreak. Wir  wussten, dass es sehr schwer sein würde, 

alle 3 Doppel zu gewinnen. Es kam, wie erwartet. Ein 
Doppel mussten wir gegen einen starken Gegner ab-
geben, insgesamt verloren wir mit 4:5.
Die Hoffnung wurde aber nicht ganz aufgegeben, da 
wir mit Tettnang Kopf an Kopf um den Aufstieg kämpf-
ten. Es kam also auf die verbleibenden Spieltage an, bei 

denen es nochmal hieß: alles 
geben und kämpfen.
Der vierte Spieltag gegen Aich-
stetten lief außerordentlich gut. 
Mit einem 9:0 Sieg konnten wir 
unser Selbstbewusstsein für un-
seren letzten Gegner nochmal 
ordentlich aufpolieren und die 
Spielbilanz gegenüber Tettnang 
stärken.
Das letzte Spiel gegen Dettingen 
war ein Heimspiel. Aufgrund 
des regnerischen Wetters muss-

ten die ersten Einzel abgebrochen und in die Halle nach 
Mengen verlegt werden.
Die ersten 3 Einzel waren zu Ende, wir konnten alle für 
uns entscheiden. Auch die anderen Einzel sahen deut-
lich nach einem Sieg aus, nur Cornelia Teufel musste 
ihren Sieg im Matchtiebreak holen.
Nach den Einzeln stand es bereits 6:0, der Spieltag war 
vorzeitig entschieden und der Aufstieg war klar. Der 
erste Sekt wurde geöffnet, die Gegner feierten trotz 
ihrem Abstieg mit uns und wir hatten eine tolle Zeit zu-
sammen.
Die gewonnenen drei Doppel machten den Aufstieg per-
fekt und rundeten den Spieltag mit einem 9:0 Sieg ab.

Ausblick 2022
Für die kommende Saison haben wir sehr starke Gegner 
zugelost bekommen – viele davon sind uns nicht unbe-
kannt, daher wissen wir, dass es sehr schwer sein wird, die 
Klasse zu halten. Wir benötigen daher eure Unterstützung 
bei den Heimspielen, ohne euch schaffen wir es nicht!
Wir freuen uns auf die kommende Saison und die ge-
meinsame Zeit die wir miteinander verbringen können, 
das ist für uns immer das schönste an der Tennissaison.
Allen anderen Mannschaften wünschen wir viel Erfolg, 
so viel Spaß und Freude wie wir es immer miteinander 
haben und eine verletzungsfreie Saison 2022.
Wir bedanken uns bei unserem Trainer Zoli, der uns auf 
die neue Saison vorbereitet und mit dem wir oftmals 
Samstags vormittags eine recht lustige Trainingszeit ha-
ben.

Mannschaften Aktive

UNSERE 
MANNSCHAFT 2022

Lisa Steidle
Julia Geyer
Cornelia Teufel
Aleen Schwenold
Lea Musen
Annika Siber
Karen Peek-Gebauer

Die Saison 2021 schließen wir mit einem Aufstieg in 
die Bezirksoberliga ab.
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Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und Bekannte des TC 
Sigmaringen, 
auch wir, die Damen 2, freuen uns in der kommenden 
Saison erneut eine 4er Mannschaft melden zu können. 
In der Saison 2021 wurden coronabedingt nur vier 
Mannschaften in unserer Gruppe gemeldet. So trafen 
wir an drei Spieltagen auf starke Gegner aus Ulm, Bai-
enfurt und Langenenslingen. Unterstützt wurden wir 
dabei tatkräftig von unseren Neuzugängen Paulina 
Weinert und Luminita Nikula, die mit uns zusammen 
motiviert in die Spieltage starteten. Trotz gutem Trai-
ning, einer top Vorbereitung und teilweise knappen 
Spielständen haben wir es letzte Saison leider nicht 
geschafft, einen Spieltag mit einem Sieg zu bestreiten. 
Das wird sich kommende Saison definitiv ändern. ☺ 
Bedauerlicherweise verlässt uns dieses Jahr mit Anke Al-
brecht eine starke und immer gut gelaunte Spielerin. Für 
deine Zukunft wünschen wir dir nur das Beste und be-
danken uns für deinen stetigen Einsatz bei den Damen 2. 
Des Weiteren musste unsere Nr. 1 Julia Kleck diesen 

DAMEN 2 
(STAFFELLIGA)

Winter verletzungsbedingt für längere Zeit pausieren. 
Wir hoffen auf eine schnelle Genesung und freuen uns 
darauf, hoffentlich bald wieder mit dir zusammen zu 
trainieren.
Wir wünschen allen Spielern für die kommende Saison 
viel Erfolg, schöne Begegnungen, nette Spiele, keine 
Verletzungen und genauso viel Spaß wie wir es immer 
haben.

Liebe Grüße 
Eure Damen 2 

UNSERE 
MANNSCHAFT 2022

Jenny Kleck
Diana Teufel
Julia Kleck
Paulina Weinert
Lena Hammer
Luminita Nikula

SScchhnnuuppppeerr--
GGoollffkkuurrss 22002222
Lernen Sie Golf unverbindlich

kennen in einem unserer

Schnupperkurse.

Im Preis von 29,- € sind enthalten:

90 Minuten Unterricht

Leihschläger und Bälle

maximal 10 Teilnehmer*innen

Buwiesen 10, 72514 Inzigkofen

Telefon: 07571/74420

Mail: info@gc-sigmaringen.de

Alle Termine finden Sie online unter

www.gc-sigmaringen.de
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Rückblick: 
Im vergangenen Jahr wagten wir einen Ausflug in die 
Verbandsliga. Von vorne herein war uns bewusst, welch 
enorme Herausforderung dies für die Mannschaft sein 
wird. Zusätzlich hatte man eine der mit Abstand stärks-
ten Gruppen erwischt, was das heimliche Ziel, irgendwie 
den Klassenerhalt zu meistern, noch einmal erschwer-
te. Nachdem wir uns in den letzten Jahre immer erfolg-
reich verstärken konnten und unsere „Transfers“ je-
weils eingeschlagen hatten, hielten wir es für das Beste, 
Kevin (die Lunge) Kahl zu reaktivieren. Eine Erweiterung 
des Kaders, die sich auszahlen sollte. Allerdings muss-
ten wir uns in den ersten drei Partien gegen Göppin-
gen, Böblingen und Friedrichshafen leider geschlagen 
geben. Zu erwähnen ist jedoch auch, dass es uns trotz 
den massiven Unterschieden in den Leistungsklassen 
(LK) gelungen ist, einige Spiele recht eng zu gestalten, 
was angesichts der Stärke unserer Gegner zumindest 
als kleiner Erfolg verbucht werden kann. Teilweise 
warteten unsere Gegner mit Exprofis oder Sparrings-
partner von ATP Top20 Spielern auf. Dass Erfahrung 
jedoch nicht alles ist, zeigte sich bei unserer Reise nach 
Schwäbisch Hall. Um 5:30 klingelte der Wecker und eine 
Stunde später befand sich die gesamte Mannschaft im 
Bus von Lehleiters auf dem Weg in den Abstiegskampf 
gegen den Tabellennachbarn. Nach einem ungeplan-
ten Adilettengate, trafen wir um 9:15 in Schwäbisch 
Hall ein. Das erste Generationen Duell stand auf dem 
Programm, welches unsere Nummer 2 Dennis souve-
rän mit 6:1 6:2 gewann. Zur Verwunderung des gegne-
rischen Trainers waren die deutlich schnelleren Schläge 
und Beine von Dennis ausreichend für den Sieg. Nach 
weiteren hart umkämpften Siegen von Moritz und Ke-
vin stand es 3:3 nach den Einzeln. Eine ganz neue Si-
tuation die einigen Überlegungen und Ratschlägen be-
durfte. Unsere Gegner hielten an ihrer Taktik fest und 
schenkten ihren erfahrenen Trainern das Vertrauen 
für die Doppel. Doch da hatten sie die Rechnung ohne 
Philip/Kevin und Dennis/Nico gemacht. Erneut setzten 
sich Geschwindigkeit und Athletik in der aufgeheizten 
Stimmung der Anlage durch. 5:4 Auswärtssieg! Gegen 
Dettingen war unsere Mannschaft leider nicht ganz auf 
der Höhe, was eine Niederlage nach sich zog. 
Ein absolutes Highlight der gesamten Saison dürfte je-
doch der letzte Spieltag gegen den TC Heuberg gewesen 
sein. Bereits vor Beginn der Runde war dieser Verein 
mit seinen vier eingekauften Spielern, als Ausnahme-

HERREN 1
(BEZIRKSOBERLIGA)

gegner tituliert worden. Das Ziel dieser Mannschaft war 
klar der Aufstieg in die Oberliga und so kamen unsere 
Gegner mit circa 50 weiteren Zuschauern und einem 
ganzen Reisebus in Sigmaringen an, um den Aufstieg 
mit anschließender Feier einzutüten. Einen echten 
Fight lieferte sich abermals Dennis Kautz mit seinem 
Kontrahenten, jedoch hatte er dieses Mal im MTB das 
Nachsehen. Parallel dazu konnte Maxi Lang mit einem 
6:2 und 7:5 für den 1:1 Ausgleich sorgen. Philip bekam 
es an diesem Tag wohl mit dem besten Spieler der Liga 
zu tun, Igor Bujdo (ATP 739). Verständlicher Weise war 
in diesem Match leider nichts zu holen. Geradezu elekt-
risierend war die Partie von Moritz gegen einen ehema-
ligen Weggefährten und Trainingspartner von Novak 
Djokovic. In über zwei Stunden rang er seinen Gegner 
denkbar knapp mit 7:6 und 6:4 nieder wodurch wir er-
neut ausgleichen konnten. Mit zwei weiteren Siegen 
von Nico und Kevin konnten wir 4:2 in Führung gehen. 
Damit hatte vor dem Spieltag keiner gerechnet, da wir 
auch an diesem Tag  unseren Gegner, wie bereits in der 
gesamten Saison laut LK-Wertung deutlich unterlegen 
waren. Kevin und Maxi gelang es dann im Doppel, un-
ter den Zurufen unserer Unterstützer und angereisten 
Freunde aus Weingarten, den 5:4 Sieg einzustreichen. 
Hierbei nochmal unsere Glückwünsche an die Spieler 
des TC Weingarten, die es sich nicht nehmen ließen, 
einen Teil ihrer Aufstiegsfeier bei uns abzuhalten. 
In Summe war die Saison eine großartige Leistung der 
gesamten Mannschaft mit dem falschen Ergebnis. Es 
war eine Sommerrunde in der es jeder einzelne Spie-
ler geschafft hat über sich hinauszuwachsen. Allerdings  
mussten  wir unseren wirklich starken Gegnern, von 
denen jede  Mannschaft mit mindestens einem bezahl-
ten Spieler aufwartete, Tribut zollen. Am Ende steigen 
wir mit einer Bilanz von 2:4 Siegen in einer sehr starken 
Gruppe ab. 

Ausblick: Mit Qualität in 5K zurück im Bezirksoberhaus
Auch in der kommenden Saison bleiben wir uns treu und 
verstärken unser Mannschaft weiter. Mit Kevin Kautz 
können wir einen neuen, jungen Spieler zu unserem 
Team hinzuzählen. Die Mannschaft um Dennis Kautz, 
Moritz Kiem, Philip Kahl, Maxi Lang, Kevin Kautz, Kevin 
Kahl und Nico Schwenold hat es sich in der kommenden 
Spielzeit zur Aufgabe gemacht an alte Erfolge anzuknüp-
fen, ganz vorne in der Bezirksoberliga mitzuspielen und 
der Rolle als Aufstiegskandidat gerecht zu werden. 
Unsere Gegner hierbei sind der TC Meckenbeuren-Keh-
len, der TC Isny, der TC Bad Schussenried 2, die SPG TA 
SSV Ulm / TK Ulm 2 (bitte 3x hintereinander schnell laut 
aufsagen;), der TC Friedrichshafen 2, der TV Biberach-
Hühnerfeld und der TA VFB Ulm. 

Mannschaften Aktive
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UNSERE 
MANNSCHAFT 2022

Dennis Kautz
Moritz Kiem
Philip Kahl
Maxi Lang
Kevin Kautz
Kevin Kahl
Nico Schwenold 

Uns erwarten daher wieder 7 spannende Spiele voller 
Kampfgeist, Siegeswillen und spielerischer Klasse. 

Das Team 

Dennis spin for the win Kautz: unsere Nr. 1 hat diesen 
Winter seinen Bachelor an der PH Weingarten abge-
schlossen und ist noch als Tennistrainer in Sigmaringen 
und Mengen tätig.
Moritz Kiem: unser Lauftalent mit der schnellen Vorhand 
ist die Nr.2. Als Abiturient durchläuft er aktuell die Tennis-
trainerausbildung und gibt bereits Stunden in Sigmaringen.
Philip kiss my Ace Kahl: unsere Nr. 3 ist im Familien-
betrieb tätig und wird in diesem Jahr den Abschluss als 
Fahrzeugbaumeister inne haben.
Maxi Grundlinienspiel wird überschätzt Lang:  Nr.4 und 
MF  eines genialen Teams, ist zudem Masterstudent an 
der PH- Weingarten und Tennistrainer in Sigmaringen 
und Albstadt.
Kevin ich bleib hinten Kautz: unsere Nr.5 fühlt sich an 
der Grundlinie zu Hause und wird dieses Jahr sein Stu-
dium beginnen.
Kevin die Lunge Kahl: an Nr.6 ist unser Konditions-
monster eine sichere Bank, was er auch in Verbandsliga 
unter Beweis gestellt hat. Beruflich ist Kevin Staatsan-
walt in Ravensburg.
Nico Boom Boom Schwenold: unsere Nr.7 fackelt nicht 
lange. Nico ist Luft- und Raumfahrt-Ingenieur bei Liebherr 
in Lindau.

Abschließend wollen wir uns bei unseren Zuschauern 
für die tatkräftige Unterstützung der letzten Jahre be-
danken. Ihr treibt uns immer wieder an, unser bestes 
Tennis zu zeigen. Werner Kautz ließ es sich auch in 

Böblingen und Schwäbisch Hall nicht nehmen uns an-
zutreiben. Zudem gilt unser Dank auch den zahlreichen 
Spenden, egal ob flüssiger oder finanzieller Natur in 
der abgelaufenen Spielzeit. Bedanken möchten wir uns 
auch bei Zoltan Vary, für das Training vor und während 
der Saison. 
Die Herren 1 wünschen allen Mannschaften eine erfolg-
reiche und verletzungsfreie Saison. Möge die 18 auch 
diesem Jahr oft fahren!!!
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Nach dem in der Saison 2020 der Aufstieg knapp ver-
passt wurde, ging die Mannschaft voll motiviert in die 
neue Saison. Die harte Arbeit hat sich ausgezahlt und 
der Aufstieg in die zweite Bezirksklasse ist mit einer 5:0 
Bilanz gelungen. Entscheidend war hierbei der knappe 
5:4 Sieg am ersten Spieltag gegen eine starke Mann-
schaft aus Blitzenreute, die die Runde mit einer 4:1 Bi-
lanz als zweitplatzierte abschlossen. 
Für die kommende Saison hat sich die noch junge 
Mannschaft wieder hohe Ziele gesteckt. Auch wenn in 
der Bezirkslasse 2 mit den Mannschaften TC Hohenten-
gen, TC Ostrach, TA Spfr Dellmensingen, TA SV Schem-
merberg, TA TSG Achstetten, TA VFL Munderkingen und 
dem TC Donaustetten teilweise starke Gegner warten, 

HERREN 2
(BEZIRKSKLASSE 2)

Mannschaften Aktive UNSERE MANNSCHAFT 
2022

Nico Schwenold
Jonas Mägerle
Henrik Lehner 
Maximilian Heckelmann 
Johannes Reutter-Feurer
Elias Schäfer
Valentino Tsvetanov 
Timo Roth 

soll trotzt allem um den Aufstieg mitgespielt werden. 
Der Kader konnte hierfür in der Breite noch einmal Ver-
stärkt werden. Neu zur Mannschaft stoßen mit Nico 
Schwenold und Valentio Tsvetanov zwei technisch star-
ke, vielversprechende Spieler. Des Weiteren kann mit 
den Ersatzspielern Ty Luu Duc und Attila Magyar auf er-
fahrene Unterstützung gesetzt werden. 
Leider sind zum jetzigen Zeitpunkt noch keine Infor-
mationen bezüglich des Spielplans bekannt. Dennoch 
freuen sich die Herren 2 über zahlreiche Zuschauer auf 
der heimischen Anlage. Das Team wünscht allen Mann-
schaften und Mitgliedern des TC Sigmaringen sportlich 
wie auch gesundheitlich eine erfolgreiche Saison 2022.
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SPIELPLAN 2022

Datum  Uhrzeit  Gruppe     Heimmannschaft  Gastmannschaft

Sa., 07.05.  13 Uhr  Südwest-Liga Herren 40/1  TC Sigmaringen   TC RW Baden-Baden 1
Mi., 11.05.  16 Uhr  Bezirksstaffel KIDs-Cup U12 1  SPG Hett./Inner./Ver.stadt TC Sigmaringen 
Fr., 13.05.  15 Uhr  Bezirksstaffel 1 Junioren U15  TC Sigmaringen   TC Mengen 1
Sa., 14.05.  09 Uhr  Bezirksstaffel 2 Junioren U18  TA SV Eberhardzell 1  TC Sigmaringen 1
   09 Uhr  Bezirksstaffel 2 Juniorinnen U18  TC Sigmaringen 1  TC Bad Buchau 1
   13 Uhr  Südwest-Liga Herren 40/1  FSSV Karlsruhe 1   TC Sigmaringen 1
   14 Uhr  Staffelliga Damen 50   TC Sigmaringen 1  TA Sport-Club Mengen 1
   14 Uhr  Oberliga Herren 40/2   TA TSV Betzingen 1  TC Sigmaringen 2
So., 15.05.  09 Uhr  Bezirksoberliga 2   Herren 1 TC Bad Schussenried 2 TC Sigmaringen 1
   09 Uhr  Bezirksklasse 2 Herren 2   TC Sigmaringen 2  TA SV Schemmerberg 1 
Mi., 18.05.  16 Uhr  Bezirksstaffel 1 KIDs-Cup U12  TC Sigmaringen 1  TA SV Langenenslingen 1
Fr., 20.05.  15 Uhr  Bezirksstaffel 1 Junioren U15  TC Rot an der Rot 1  TC Sigmaringen 1
Sa., 21.05.  09 Uhr  Bezirksstaffel 2 Junioren U18  TV Biberach-Hühnerfeld 2 TC Sigmaringen 1
   09 Uhr  Bezirksstaffel 2 Juniorinnen U18  TC Sigmaringen 1  SPG Hett./Inner./Ver.stadt 1
   14 Uhr  Bezirksliga Herren 60   TC Sigmaringen 1  TC Stafflangen 1
  14 Uhr  Staffelliga Damen 50   TC 99 Bergatreute 1  TC Sigmaringen 1
So., 22.05.  09 Uhr  Bezirksoberliga Herren 1   TV Biberach-Hühnerfeld 1 TC Sigmaringen 1
  09 Uhr  Bezirksklasse 2 Herren 2   TC Sigmaringen 2  TC Donaustetten 1
  10 Uhr  Oberliga Herren 40/2   TC Sigmaringen 2  TC Laupheim 1904 1 
Sa., 28.05.  13 Uhr  Südwest-Liga Herren 40/1  TC Sigmaringen 1  TC BW Villingen 1
Mi., 22.06.  11 Uhr  Oberligastaffel Herren 65  TC Stammheim 1974 1  TC Sigmaringen 1 
Mi., 22.06.  11 Uhr  Oberligastaffel Herren 75  TC Sigmaringen 1  TV Reutlingen 1
Mi., 22.06.  16 Uhr  Bezirksstaffel 1 KIDs-Cup U12  TC Sigmaringen 1  TC Bingen 2
Fr., 24.06.  15 Uhr  Bezirksstaffel 1 Junioren U15  TC Sigmaringen 1  TC Altshausen 1
Sa., 25.06.  09 Uhr  Bezirksstaffel 2 Junioren U18  TC Sigmaringen 1  TC Altshausen 1
  13 Uhr  Südwest-Liga Herren 40/1  TC Sigmaringen 1  TA SV Böblingen 1
  14 Uhr  Bezirksstaffel 1 Herren 40/3  TA SV Blitzenreute 1  TC Sigmaringen 3
Sa., 25.06.  14 Uhr  Bezirksliga Herren 50   TC Sigmaringen 1  TC Langenau 1
   14 Uhr  Bezirksliga Herren 60   SPG Blautal 1   TC Sigmaringen 1
  14 Uhr  Staffelliga Damen 50   TC Neufra/Hohenz. 1  TC Sigmaringen 1 
So., 26.06.  09 Uhr  Bezirksoberliga Herren 1  TC Sigmaringen 1  TC Friedrichshafen 2
  09 Uhr  Bezirksklasse 2 Herren 2  TA TSG Achstetten 1  TC Sigmaringen 2
  09 Uhr  Bezirksoberliga Damen 1   TC Sigmaringen 1  TV Biberach-Hühnerfeld 1
  10 Uhr  Oberliga Herren 40 2   TG Bisingen 1   TC Sigmaringen 2 
  10 Uhr  Oberliga Damen 40   TC Sigmaringen 1  TC Schlier-Unterankenreute 1
Mi., 29.06.  11 Uhr  Oberligastaffel Herren 65  TC Sigmaringen 1  TA VfL Pfullingen 1
  11 Uhr  Oberligastaffel Herren 75  TC Markwasen Reutlingen 1 TC Sigmaringen 
  11 Uhr  Staffelliga Herren 70   TC Weingarten 1   TC Sigmaringen 1 
  16 Uhr  Bezirksstaffel 1 KIDs-Cup U12  TC Ertingen 1   TC Sigmaringen 1 
Sa., 02.07.  09 Uhr  Bezirksstaffel 2 Junioren U18  TC Sigmaringen 1  TC Mengen 1 
   09 Uhr  Bezirksstaffel 2  Juniorinnen U18  TA SV Eberhardzell 1  TC Sigmaringen 1
   13 Uhr  Südwest-Liga Herren 40/1  TA TSV Bietigheim 1  TC Sigmaringen 1 
  14 Uhr  Bezirksstaffel 1 Herren 40/3  TC 99 Bergatreute 1  TC Sigmaringen 3
  14 Uhr  Bezirksliga Herren 50   TC Sigmaringen 1  SPG Blautal 1  
  14 Uhr   Bezirksliga Herren 60   TC Sigmaringen 1  TA VfB Ulm 1
  14 Uhr   Staffelliga Damen 50   TA SV Fronhofen 1  TC Sigmaringen 1
So., 03.07.  09 Uhr  Bezirksoberliga Herren 1  TC Sigmaringen 1  TC Meckenbeuren-Kehlen 1

Änderungen sind noch möglich, die Spieltermine können final 
auf der WTB Seite überprüft werden.
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So., 03.07.  09 Uhr  Bezirksklasse 2 Herren 2  TA Spfr Dellmensingen 1  TC Sigmaringen 2
  09 Uhr  Bezirksoberliga Damen 1   TC Weingarten 1   TC Sigmaringen 1
  09 Uhr  Staffelliga Damen 2   SPG Schelklingen/Schelklingen-Alb TC Sigmaringen 2
  10 Uhr  Oberliga Damen 40   TC Rottenburg 1   TC Sigmaringen 1 
Mi., 06.07.  11 Uhr  Oberligastaffel Herren 65  TC Dettenhausen 1  TC Sigmaringen 1
  11 Uhr  Oberligastaffel Herren 75  TC Sigmaringen 1  TC Ehingen/Donau 1
  11 Uhr  Staffelliga Herren 70   TC Sigmaringen 1  TA SV Oberteuringen 1 
  16 Uhr  Bezirksstaffel 1 KIDs-Cup U12  TC Riedlingen 1   TC Sigmaringen 1
Fr., 08.07.  15 Uhr  Bezirksstaffel 1 Junioren U15  TV Biberach-Hühnerfeld 2 TC Sigmaringen 1
Sa., 09.07.  09 Uhr  Bezirksstaffel 2 Junioren U18  TC Biberach 1   TC Sigmaringen 1 
  09 Uhr  Bezirksstaffel 2 Juniorinnen U18  TA SV Steinhausen/R. 1   TC Sigmaringen 1
  13 Uhr  Südwest-Liga Herren 40/1  TC Biberach 1   TC Sigmaringen 1 
  14 Uhr  Bezirksstaffel 1 Herren 40/3  TC Sigmaringen 3  SG Baienfurt Tennis 1976 2
  14 Uhr  Bezirksliga Herren 50   TC Öpfingen 1   TC Sigmaringen 1 
  14 Uhr  Bezirksliga Herren 60   TC Mengen 1   TC Sigmaringen 1 
  14 Uhr  Staffelliga Damen 50   TC Sigmaringen 1  TC Meckenbeuren-Kehlen 1
So., 10.07.  09 Uhr  Bezirksoberliga Herren 1  SPG TA SSV Ulm 1846/TK Ulm 2 TC Sigmaringen 
  09 Uhr  Bezirksklasse Herren 2   TC Sigmaringen 2  TC Ostrach 1
  09 Uhr  Bezirksoberliga Damen 1   SPG TA SSV Ulm 1846/TK Ulm 3 TC Sigmaringen 1
  09 Uhr  Staffelliga Damen 2   TC Sigmaringen 2  SG Baienfurt Tennis 1976 1
  10 Uhr  Oberliga Herren 40/2   TC Bildechingen 1  TC Sigmaringen 2 
  10 Uhr  Oberliga Damen 40   TC Sigmaringen 1  SPG TA SSV Ulm 1846/TK Ulm 1
Mi., 13.07.  11 Uhr  Oberligastaffel Herren 65  SPG Perouse/Rutesheim 1 TC Sigmaringen 1 
  11 Uhr  Oberligastaffel Herren 75  TC Sigmaringen 1  ETV Nürtingen 1 
  11 Uhr  Staffelliga Herren 70   TC Langenargen 3  TC Sigmaringen 1 
Sa., 16.07.  14 Uhr  Bezirksstaffel 1 Herren 40/3  TC Sigmaringen 3  TA TSV Hochdorf 2
  14 Uhr  Bezirksliga Herren 50   TA VfL Munderkingen 1  TC Sigmaringen 1 
  14 Uhr  Bezirksliga Herren 60   TA SV Mähringen 1  TC Sigmaringen 1 
  14 Uhr  Staffelliga Damen 50   TC Sigmaringen 1  SPG Berg/Blitzenr./Ösch-Weing. 1
So., 17.07.  09 Uhr  Bezirksoberliga Herren 1  TC Sigmaringen 1  TA VfB Ulm 1 
  09 Uhr  Bezirksklasse 2 Herren 2   TC Hohentengen 1  TC Sigmaringen 2 
  09 Uhr  Staffelliga Damen 2   TC Sigmaringen 2  TA Oberdischingen 1 
  10 Uhr  Oberliga Herren 40/2   TC Sigmaringen 2  TC Leinfelden-Echterdingen 1
Mi., 20.07.  11 Uhr  Oberligastaffel Herren 65  TC Sigmaringen 1  TC Gärtringen 1
  11 Uhr  Oberligastaffel Herren 75  TA SV Burgrieden 1921 1  TC Sigmaringen 1 
  11 Uhr  Staffelliga Herren 70   TC Sigmaringen 1  TA TSV FH-Fischbach 1
Sa., 23.07.  14 Uhr  Bezirksstaffel Herren 40/3  TC Sigmaringen 3  TC Baindt 1
  14 Uhr  Bezirksliga Herren 50   TC Bad Buchau 1   TC Sigmaringen 1 
  14 Uhr  Bezirksliga Herren 60   TC Sigmaringen 1  TA TSV Berghülen 1
  14 Uhr  Staffelliga Damen 50   TC Ravensburg 1   TC Sigmaringen 1
So., 24.07.  09 Uhr  Bezirksoberliga Herren 1   TC Sigmaringen 1  TC Isny 1
  09 Uhr  Bezirksklasse 2 Herren 2   TA VfL Munderkingen 1  TC Sigmaringen 2
  09 Uhr  Bezirksoberliga Damen 1   TC Sigmaringen 1  TC DA Laupheim 1
  09 Uhr  Staffelliga Damen 2   TA TSV FH-Fischbach 1  TC Sigmaringen 2
  10 Uhr  Oberliga Herren 40/2   TC Sigmaringen 2  TC Bernhausen 1
  10 Uhr  Oberliga Damen 40   TA SV Bondorf 1   TC Sigmaringen 1 

Datum  Uhrzeit  Gruppe     Heimmannschaft  Gastmannschaft
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Mit Michi, Juliane, Andi , Anke, Steffi, Karoline, Regina  
und Denise starteten wir in die Corona-Saison 2021. 
Die Anzahl der Spiele war dank des Rückzugs zweier 
Mannschaften auf 4 dezimiert und 3 Spieltage waren 
zu absolvieren, was uns allerdings dank mehrerer Ver-
letzter und diverser Ausfälle schon vor manche Heraus-
forderung stellte.  Zum ersten Spiel nach Reutlingen 
fuhren wir bei strahlendem Sonnenschein mit Ersatz 
Ida Birmele im Gepäck. Wir kämpften in allen Einzeln, 
mussten uns aber mit nur zwei gewonnenen Punkten 
zufriedengeben. Im Doppel spielten wir gut und hol-
ten ebenfalls zwei Punkte, was uns ein knappes 4:5 
bescherte. Bei unserem ersten Heimspiel gegen Engs-
tingen machte uns das Wetter zumindest zwischenzeit-
lich einen Strich durch die Rechnung, Michi musste in 
die Halle ausweichen. Trotzdem waren wir erfolgreich 
und siegten mit 6:3, erneut mit Unterstützung aus der 
Damen 50 Mannschaft durch Birgit van der Knaap. Das 
sicherte uns einen guten Platz im Mittelfeld der Tabel-
le. Auch am letzten Spieltag durften wir zuhause antre-
ten, erneut von krankheits -und verletzungsbedingten 

DAMEN 40 
(OBERLIGA)

Mannschaften Senioren

Ausfällen geplagt, flogen wir unseren Joker Ida von der 
Kaffeetafel zum Doppel ein, das sie an der Seite von 
Steffi gewann. Nach zwei verlorenen Einzeln in engen 
Match-TieBreaks reichte es am Ende nur zum 4:5 End-
stand – aber zu einem schönen Ausklang der Saison auf 
unserer Terrasse. 

In der kommenden Saison müssen wir auf Andis tat-
kräftige Unterstützung und ihre stete Einsatzbereit-
schaft verzichten, da sie den Tennisschläger vollends 
gegen Reitstiefel tauscht – wir danken dir für die vielen 
gemeinsamen Tennisstunden! 
Dennoch gehen wir gespannt und motiviert in den 
Sommer, die Saison wird mit nur 4 Spieltagen nur un-
wesentlich länger als die letzte. Wir haben uns mit 
Luminita Nikula und Edina Vary-Gallyas verstärkt und 
freuen uns ganz besonders auf unsere Heimspieltage 
und zahlreiche Zuschauer!

Eure Damen 40

UNSERE 
MANNSCHAFT 2022

Michaela Deeth
Juliane Alexander
Stefani Bien
Anke Schmidt
Karoline Brucker
Regina Müller
Denise Reisch 
Luminita Nikula
Edina Vary-Gallyas
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Nachdem unsere Liga 2020 leider nicht stattgefunden 
hat, waren wir sehr motiviert 2021 wieder spielen zu 
dürfen. Die ersten 1-2 Spieltage waren wir nicht so gut 
im Spiel, da durch die Corona-Situation das Tennisspie-
len bis Mitte April nicht möglich war.  
Insgesamt bestritten wir 6 Spiele, wovon wir 4 für uns 
entschieden haben. Diese Spielbilanz hat uns zum Ende 
der Sommersaison 2021 in einer Gruppe von 7 Mann-
schaften auf einen stabilen 3. Tabellenplatz gebracht. 
In die Sommersaison 2022 starten die Herren 40/1 mit 
zwei neuen Spielern. Marco Budic und Jochen Lehn 

HERREN 40/1 
(SÜDWEST-LIGA)

werden unsere Mannschaft verstärken, worüber wir 
uns sehr freuen. Wir sind motiviert und werden wieder 
an die Tür der höchsten Liga Deutschlands anklopfen. 
Für die Saison 2022 müssen wir uns leider von Terry 
Deeth und Franz Wegscheider verabschieden. Wir wün-
schen ihnen weiterhin viel Erfolg und Spaß beim Ten-
nisspielen. 
Auch dieses Jahr hoffen wir auf Unterstützung von zahl-
reichen Zuschauern. Unsere Heimspiele sind Samstags 
am 07.05., 28.05. und 25.06. um 13.00 Uhr. Vielen Dank 
dafür, wir freuen uns auf euch

UNSERE
MANNSCHAFT 2022

Toby Mitchell
Marco Budic
Thorsten Heiss
Benjamin Tyrs
Jochen Lehn
Zoltan Vary 
Christian Toth
Ty Luu Duc
Christopher Siegmann

Mannschaften Senioren
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seit Generationen gut

– Frühstücksangebot in großer Auswahl
– fr isch zubereitetes Tagesessen (5 ,50  Euro)
– jeden Dienstag das große Salatbuf fet (ab   

Auf ganze Rundenspielkuchen

20% Rabatt (für TC Mitglieder)

– Frühstücksangebot in großer Auswahl
– fr isch zubereitetes  Tagesessen  (8,80  Euro)
– jeden Dienstag das große Salatbuf fet (ab   7,50  Euro)

Auf ganze Rundenspielkuchen

20% Rabatt (für TC Mitglieder)

RENATE RUSSO

IN DER VORSTADT 1-3
72488 SIGMARINGEN

TEL. 0 75 71 / 5 05 18
FAX 0 75 71 / 68 35 87
MOHNBLUME.SIGMARINGEN@T-ONLINE.DE
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Saison 2021:
Im ersten Jahr in der Oberliga erreichten wir in einer 
6er-Gruppe einen hervorragenden 3. Platz in der 
Endtabelle. Da die Herren 40/1 fast in jedem Spiel Leu-
te von uns brauchten, konnten wir nie vollzählig bzw. 
in Bestbesetzung spielen. Trotzdem gelangen uns zwei 
klare Siege, bei einer knappen Niederlage und (ersatz-
geschwächt) zwei deutlichen „Klatschen“ gegen den 
späteren Aufsteiger TC Doggenburg sowie den Tabel-
lenzweiten TC Laupheim 1904.

Sigmaringen – Oberteuringen  7:2
Sigmaringen – Laupheim  0:9
Sigmaringen – Geislingen   4:5
Sigmaringen – Bernhausen   7:2
Sigmaringen – Doggenburg   0:9

Winterhallenrunde 2021/2022:
In der Winterhallenrunde haben wir alle Spiele überle-
gen gewonnen und mit 3:0 Siegen erneut die Meister-
schaft in der Staffelliga gefeiert (vs. Mochenwangen 4:2 
/ vs. Birkenhard 6:0 / vs. Haisterkirch 5:1). Die Endrunde 
aller Bezirksmeister wurde allerdings wegen Corona lei-
der abgesagt. Dankeschön an unseren Trainer Zoli, der 
zweimal spontan eingesprungen ist.

Bewährungsprobe bestanden - Klassenerhalt erreicht

HERREN 40/2 
(OBERLIGA)

Saison 2022:
Martin und Peter Wühler sowie Claus Nüssle verlassen 
das Team in Richtung Herren 50. Sie werden aber als 
Ersatzspieler natürlich zur Verfügung stehen. Der rest-
liche Kader ist identisch zum Vorjahr und der Klassen-
erhalt ist wiederum das gesteckte Ziel. In einer 7er-
Gruppe spielen wir in der Oberliga (Gruppe 033) gegen 
folgende Gegner: TC Laupheim, TC Bildechingen, TC 
Bernhausen, TG Bisingen, TA TSV Betzingen und TC 
Leinfelden-Echterdingen.

Wir wünschen allen Mannschaften und Spielern eine er-
folgreiche und verletzungsfreie Sommersaison 2022 und 
bedanken uns beim gesamten Team vom „La Perla“ für 
die hervorragende Bewirtung im Sommer wie im Winter.

UNSERE 
MANNSCHAFT 2022

Ty Luu Duc
Alexander Schmidt
Jochen Kiem
Uwe Sachse
Dennis Spiess
Frank Störkle
Kristoffer Siegmann
Marco Steeger
Marco Hinder
E1 Peter Wühler (MF)
E2 Martin Wühler
E3 Claus Nüssle
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Rückblick 2021:
Nach einem mehrwöchigen Trainingslager in der Kari-
bik und erfolgreichen Turnieren in Melbourne und Pa-
ris starteten wir in die Runde. Wir konnten zahlreiche, 
spielerische Glanzpunkte setzen. Letztlich mussten wir 
dann aber den vielen Verletzungen Tribut zollen. Nach 
Niederlagen gegen Herbertingen, Ulm und Blautal und 
aufgrund des Rückzugs von Öpfingen belegten wir ab-
schließend den 4. Platz.

Ausblick 2022:
Aufgrund der Tatsache, dass uns mit Andi und Mo 
zwei Spieler nicht mehr zur Verfügung stehen, starten 
wir zur neuen Saison mit einer 4er Mannschaft. Geg-
ner in der Bezirksstaffel 1 sind: Hochdorf, Bergatreute, 
Baindt, Blitzenreute und Baienfurt. Aufgrund unseres 
ausgeklügelten Vorbereitungsprogramms ist sicherlich 
eine vordere Platzierung realisierbar.

Ein großer Dank geht an Andi Weinert, welchen wir zu 
den Herren 50 ziehen lassen. Spielerisch sicherlich ein 
Verlust. Aus wirtschaftlicher Sicht aber nachvollziehbar, 
da wir aufgrund seiner Vertragssituation nur noch jetzt 
eine Ablösesumme aushandeln konnten. Fragt sich 
nur, wo ist das ganze Geld geblieben?
Danke auch für die jetzt schon legendären Bauwagen-
Grillfeste. Wir hoffen auf zahlreiche Wiederholungen in 
2022.

Unser allergrößter Dank geht an unseren langjährigen 
„El Capitano“ Frank Moser, der viele Jahre unser Mann-
schaftsführer war. Mo hat sich dazu entschlossen sei-
ne Tennisschläger an den Nagel zu hängen und fernab 
vom Tennis neuen Hobbys nachzugehen. Nicht bestä-
tigten Quellen zufolge dreht es sich um Hobby Horsing 
und Seifengießen. Wir werden dich auf jeden Fall ver-
missen! Seine tatkräftige Unterstützung bei unseren 
Heimspielen ist uns aber sicher.

Wir wünschen allen Mannschaften eine erfolgreiche 
und verletzungsfreie Saison und viel Spaß auf und ne-
ben dem Platz.

HERREN 40/3 
(BEZIRKSSTAFFEL 1)

Mannschaften Senioren

UNSERE 
MANNSCHAFT 2022

Oliver Speh
Axel Conradi
Jörn Schmidt
Stefan Krausert
Michael Kühn
Timo Runge
Silvester Höll
Konstantin Fischer
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Bei den Damen 50 hat sich einiges geändert. Zum ers-
ten Mal, nach 20 Jahren, haben wir nur noch eine 4-er 
Mannschaft. Durch Krankheiten und den Wegzug unse-
rer Birgit (Den wir alle sehr bedauern) haben wir uns 
entschlossen, nur noch mit einer 4-er Mannschaft an-
zutreten.
Trotz allem freuen wir uns auch dieses Jahr wieder auf 
spannende und hoffentlich faire 7 Spieltage mit den 
gegnerischen Mannschaften. 
Bedanken möchten wir uns auch bei Alisia und Vincen-
zo für die sehr gute Bewirtung sowie bei unserem Platz-
wartteam für die hervorragenden Platzverhältnisse.

DAMEN 50
(BEZIRKSOBERLIGA)

Mannschaften Senioren

UNSERE 
MANNSCHAFT 2022

Ida Birmele  
Maria Siber  
Claudia Bantle  
Marianne Braig 
Ursula Hug  
Ruthild Müller-Metzler 
Astrid Schwenold  
Waldtraud Fink  
Heidi Stöcker   
Ersatz:
Michaela Deeth    
Regina Müller 
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Nachdem wir 2021 erstmalig mit der neu angemelde-
ten Herren 50-Mannschaft in einer 4er-Staffel angetre-
ten sind, haben wir direkt mit vier Siegen in vier Spielen 
gegen Gaisbeuren, Stafflangen, Warthausen und Feuer-
stein-Hürbel den klaren Aufstieg geschafft. 
Zugegeben, nicht alle Gegner waren richtig stark. Aber 
jedes Mal haben wir mannschaftlich geschlossen und 
individuell konzentriert vieles eingebracht. So waren 
die Erfolge dann auch eindeutig zu erzielen. Höchste 
Zeit für diese neue Mannschaft!

Besonderen Dank an Thomas Reddig, der als Einziger 
bereitwillig für alle vier Spiele zur Verfügung stand und 
eine makellose 7:0-Bilanz anbot. Wertvoll war auch der 
zweimalige Einsatz von Martin Wühler in Einzel und 
Doppel. Auch Niko Hotea hat sich persönlich sehr gut 
in die Mannschaft eingebracht.

Mit diesem Erfolg freuen wir uns auf die neue Runde 
2022, in der wir mit den neuen Stammspielern Attila, 
Claus, Andy, Martin und Peter natürlich eine 6er-Mann-
schaft stellen und gleich in der höheren Klasse wieder 
oben angreifen wollen. Wir sind gespannt, was uns er-
wartet und was wir erfahren werden.

HERREN 50 
(BEZIRKSLIGA)

Mannschaften Senioren
UNSERE 
MANNSCHAFT 2022

Volker Gühr
Nikolaus Hotea (ggfs. 60er)
Paul Lehner
Attila Magyar
Claus Nüssle
Thomas Reddig
Jürgen Schneider
Klaus Schöller
Andreas Weinert
Martin Wühler
Peter Wühler Sofortiger Aufstieg von Herren 50!
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Mit der Hoffnung, dass im Jahr 2021 alles so läuft wie 
früher, hatten wir wieder eine Mannschaft Herren 60 
gemeldet. Anfangs waren wir einer Achter Gruppe zu-
geteilt. Unsere Gegner waren die Tennisvereine: Schlier, 
Bad Buchau, Herbertingen, Fischbach, Horgenzell, Bi-
berach Hühnerfeld, Amstetten. 
Aufgrund der Corona Vorgaben zogen die Mannschaf-
ten Bad Buchau, Fischbach und Biberach Hühnerfeld 
ihre Mannschaften zurück. Gegen die restlichen Gegner 
gab es drei knappe Niederlagen und einen Sieg. 
Um den Mannschaftsgeist und den Zusammenhalt 
zu festigen, trafen wir uns Anfang Dezember zu ei-
ner Wanderung zur Hütte auf der Fürstenhöhe. Beim 
Mannschaftskapitän in der Hohenzollernstrasse gab es 
eine Bratwurst im Wecken und ein Zwickel Bier. Danach 
machte sich die Mannschaft auf zur Fürstenhöhe.
Am Morgen hatte Bucki mit seinem Sohn Benny schon 
Alles vorbereitet. So trafen wir auf eine mollig warme 
Hütte, auf dem Herd brutzelte die Gulaschsuppe und 
ein Kasten Bier stand unter dem Weihnachtsbaum, den 
Benny liebevoll geschmückt hatte. Später stieß noch 

HERREN 60 
(BEZIRKSLIGA)

UNSERE 
MANNSCHAFT 2022

Hans Peter Rudolf 
Norbert Schwenold  
Dieter Zimmer
Hans-Jürgen Buck   
Berti Nolle  
Manfred Steinhart 
Michael Schierok  
Klaus Stephan
Dr. Hubert Hug  
Harry Jahns
Gerd Nothaft 
Rupert Pfeifer 
Nikolaus Hortea

Manne Steinhart dazu, so dass wir alle miteinander ei-
nen lustigen und feuchtfröhlichen Abend Miteinander 
verbrachten.
Auch dieses Jahr ist unsere Mannschaft, was die gesam-
te Tennis Anlage betrifft, wieder sehr engagiert.
Im Anlagenteam arbeiten Norbert, Hans Jürgen und Mi-
chael. Auch Dieter war viele Stunden auf dem Tennis-
platz und half kräftig mit.
Manne Steinhart unterstützte mit seinem Bagger das 
Anlagenteam beim Bau des Grillplatzes für die Jugend.  
Dieses Jahr ist unsere Mannschaft wieder gut besetzt 
und wir hoffen, dass wir in der Bezirksliga eine ent-
scheidende Rolle spielen werden.
Neu in unserer Mannschaft sind Hansi Rudolf, Rupert Pfeif-
fer und Niko Hortea, die wir hiermit herzlich begrüßen. 
Auch eine Prognose möchte ich dieses Jahr nicht abge-
ben, da meine letzten Vorhersagen weit von der Reali-
tät waren.
Für dieses Jahr sind unsere Ziele wieder, spannende, 
faire Spiele und angenehme Stunden nach hartem 
Kampf mit unseren Gegnern.
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Gestärkt durch unseren Aufstieg in einer starken Grup-
pe in die Oberligastaffel , werden wir in der bewährten 
4er Mannschaft in die neue Saison 2022 starten.
Unser letztjähriger Mannschaftskamerad Hansi Rudolf 
wird in der neuen Saison für eine andere Mannschaft 
innerhalb des TC starten und steht uns deshalb nicht 
zur Verfügung. Wir danken ihm auf diesem Wege für 
seine erfolgreiche Unterstützung und bedauern seinen 
Weggang.
 
Wir sind auf Grund unserer Spielstärke trotzdem zuver-
sichtlich, diese Klasse mindestens zu halten, und sofern 
es klappt vielleicht auch ganz oben mitzuspielen.
Unsere Gegner dieses Jahr kommen alle überwiegend 
aus der Stuttgarter Gegend.
Dies bedeutet im Verhältnis zum letzten Jahr wesentlich 
längere Anfahrtswege.
 
Hoffen wir, dass alles reibungslos klappt und wir ver-
letzungsfrei in die neue Saison starten können, sowie 
allen Mannschaften eine erfolgreiche Runde.

HERREN 65
(OBERLIGASTAFFEL)

Mannschaften Senioren

UNSERE 
MANNSCHAFT 2022

Hermann Steinhart  (MF)
Wilhelm Stöcker
Gregor Schill
Harald Kaltenecker
Karl- Ludwig Weishaupt (Jule)
Roland Röckle
Albrecht Gramling
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72488 Sigmaringen  
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Allen Mitgliedern und Freunden des TC Sigmaringen ein 
freundliches Hallo.
Als Herren 70 meldet sich eine neue Mannschaft für die 
Sommersaison 2022.
Zur neuen Mannschaft gehören die nicht mehr ganz so 
„NEUEN“ Peter Zimmerer, Gerado Carelli, Harald Krähe, 
Jürgen Hummel, Hans Burth, Raimund Müller und Neu-
mitglied Werner Springmann.

HERREN 70
(STAFFELLIGA)

UNSERE 
MANNSCHAFT 2022

Hans-Peter Zimmerer
Gerado Carelli 
Harald Krähe
Jürgen Hummel 
Hans Burth
Raimund Müller
Werner Springmann    
Hans-Peter Rudolf 

In diesen turbulenten Zeiten nehmen wir uns als Ziel 
nur schöne Spiele vor.
Keiner weiß, was der Sommer 2022 noch an Überra-
schungen für uns bereithält.
Also lasst euch impfen und bleibt gesund.
Wir wünschen allen eine verletzungsfreie Saison 2022.
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Im sechsten Jahr in Folge meldet unser Tennisclub Sig-
maringen die Mannschaft Herren 75 für das Sommer-
turnier an. Von den erstmals  10 gemeldeten  Spieler 
sind noch 5 in der Mannschaft für 2022.

Das durchschnittliche Alter der Mannschaft liegt 
zwischenzeitlich bei 80 Jahren.  Da sieht man doch 
auch für alte Knaben ist dieser Sport noch zu haben 

HERREN 75
(OBERLIGASTAFFEL)

und trotz Haarausfall jagen diese noch nach dem 
gelben Ball.
Im Vorjahr belegten wir bei 6 angetretenen Mannschaf-
ten einen ehrenvollen 3. Platz. Neu hinzugekommen 
in diesem Jahr ist Klaus Wühler, ein seit Jahrzehnten 
bewährter und erfolgreicher Spieler. Die Mannschaft 
spielt erneut in der Oberligastaffel als 4er Mannschaft 
jeweils  wieder am Mittwoch.  

UNSERE 
MANNSCHAFT 2022

Hermann Linke
Jean-Loup Des Mazery
Wolfgang Kopp
Alfred Leger
Winfried Köpfer
Klaus Wühler
Dieter Runge
Uwe Kirchner
Dieter Rehm
Harry Jahns
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GRIECHISCHE SPEZIALITÄTEN

DONAUSTRASSE 1
72488 SIGMARINGEN

TEL. 0 75 71 / 46 12 · FAX 47 72

GASTHOF
DONAU

...alles für Neubau, Renovierung und Sanierung!
Grenzstraße 7 • Tel. 0 75 71 / 6 20 03
72488 Sigmaringen fesslerbaustoffe@aol.com
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Das Spielen mit Ball und Schläger im Allgemeinen und 
damit Tennis im Speziellen fördert die motorische Viel-
seitigkeit der Kinder, deren Kreativität und vor allem die 
grundlegenden Spielfähigkeiten für die diversen Sport-
spiele.
Als Einstieg lernst du:
• alles rund um den Tennissport
• Sieg und Niederlage zu verarbeiten
• teamfähig zu werden
• Spaß beim Sport und auch auf der Tennisanlage zu 

haben
• dass Bewegung das Tor zum Lernen ist
• dass Sport mich gesund und fit hält
Wir freuen uns riesig, dass wir für die Saison 2022 eine 
Mannschaft KidsCup U 12 melden konnten.
Die  Spiele unserer jüngsten Tennisspieler finden im-
mer mittwochs am späten Nachmittag statt. 
Wir unterscheiden uns von den älteren Tennisspielern 
dadurch, dass wir nur bis 4 zählen; spielen aber auch 
wie die Großen einen Tie-Break oder Match-Tie-Break.
Nach den Einzelspielen genießen wir Kuchen, Obst 
oder leckeren Obstjoghurt und starten dann mit den 
Doppelwettkämpfen.
Krönender Abschluss eines Spielnachmittages ist natürlich 
immer das gemeinsame Essen und auch kostenlose Essen. 
Wir freuen uns jetzt schon und sagen vorab schon danke:
• allen Zuschauern (Eltern, Oma, Opa, Tante, Onkel, 

Bruder, Schwester, Freund,……)
• dem Trainerteam für die gute Vorbereitung
• den Jugendsprechern für die Betreuung auf der Anlage
• und dem „La Perla Team für das leckere Essen

KIDS-CUP U 12 
(BEZIRKSSTAFFEL 1)

Mannschaften Jugend

UNSERE 
MANNSCHAFT 2022

Daniel Tsvetanov
Noa Sachse
Janosch Siegmann
Leni Orlik
Ena Mellmann
Constantin von Kunhardt
Malte Brugger
Mattis Hermeling
Luis Blatt
Max Fischer
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Nachdem wir in der letzten Sommerrunde einige Nie-
derlagen einstecken mussten, haben wir uns für dieses 
Jahr so einiges vorgenommen. Wir fielen auf Rang 5 zu-
rück und mussten uns damit abfinden. In der Winter-
hallenrunde sieht es bis jetzt jedoch besser aus. Nach 
einem klaren Sieg gegen Mengen haben wir noch die 
Chance auf Platz 3.
Zudem begrüßen wir Daniel Tsvetanov in unserer 
Mannschaft.
Wir freuen uns auf die kommende Saison, auf faire 
Spiele und tolle Zusammenkünfte an der neuen Feuer-
schale für dessen Bau wir sehr dankbar sind.

Eure U15

Mannschaften Jugend

UNSERE 
MANNSCHAFT 2022

Francesco Solamo
Niklas Dolan
Luis Leich
Benjamin Haass
Felix Schmid
Carlo Kurek-Schmidt 

JUNIOREN U 15
(BEZIRKSSTAFFEL 1)
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Mit geballter Girlspower in die neue Saison!
In der vergangenen Saison konnten wir drei Spiele erfolg-
reich gewinnen, aber mussten uns ebenso in drei Spielen 
gegen starke Gegner geschlagen geben. Somit beendeten 
wir die Sommerrunde 2021 mit einem soliden vierten Platz 
und starten dieses Jahr wieder in der Bezirksstaffel 2. 
Unsere Gegner dieses Jahr: TA SV Steinhausen/R., TA SV 
Eberhardzell, TC Bad Buchau, SPG Hettingen/Inneringen/
Veringenstadt.

JUNIORINNEN U 18
(BEZIRKSSTAFFEL 2)

UNSERE 
MANNSCHAFT 2022

Jenny Kleck
Luna Nolle 
Amelie Kiem
Angelina Horn
Emilia Leich
Lena Hauser
Leni Holp
Lia Wiedemann
Nele Brugger

Bedanken möchten wir uns vor allem bei Zoli und Maxi für 
das großartige Wintertraining sowie bei unserer Jugend-
wartin Astrid für die Unterstützung an den Spieltagen. Un-
ser Dank gilt natürlich auch Vincenzo, Alicia und Luigi, die 
uns immer mit leckerem Essen versorgen.
Wir freuen uns auf spannende, faire und erfolgreiche Spie-
le! Für drei von uns ist diese Saison die letzte bei den Junio-
rinnen. Daher ist die Motivation besonders groß. Und wer 
weiß… vielleicht ist ja der Aufstieg drin 😉

Eure Juniorinnen 
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JUNIOREN U18
(BEZIRKSSTAFFEL 2)

Dieses Jahr bekamen wir viel Unterstützung von Va-
lentino, der bei uns an Nummer zwei gespielt hat. Wir 
hatten auch trotz den Coronamaßnahmen und der 
Maskenpflicht viel Spaß. Allerdings mussten wir we-
gen zu wenig Leuten oftmals Spiele verschieben, was 
manchmal anstrengend war. Für den Aufstieg hat es 
jedoch nicht gereicht, weil wir uns mit starken Gegnern 
abgeben mussten. Daher versuchen wir nächste Sai-
son Tabellenerster zu werden. Wir bleiben weiterhin 
motiviert und hoffen, dass unsere Mannschaft immer 
zusammenhält. Danke sagen wir zu Astrid und Zoli die 
uns während den Spielen gepusht und unterstützt ha-
ben. Die Mannschaft hofft somit auf einen reibungslo-
sen und gesundheitlichen Start in die neue Saison!

Mannschaften Jugend

UNSERE 
MANNSCHAFT 2022

Maximilian Heckelmann
Valentino Tsvetanov
Christian Schnabel
Paul Blatt
Marlin Hauser
Philip Orlik
Dolan Gerret
Malte Deufel
Felix Arnold
Johannes Oelkuch
Denis Thomanek
Malte Mihatsch
Nico Hager
uvm. 

Mannschaften Jugend
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BÄNDELESTURNIER 
2021
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VEREINSLEBEN 2021
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VEREINSLEBEN 2021
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VEREINSMEISTER 2021

Einzelwettbewerbe:

Junioren U15
1. Platz Paul Blatt
2. Platz Benni Haass

Herren Aktiv
1. Platz Moritz Kiem
2. Platz Henrik Lehner

Damen Aktiv
1. Platz Julia Geyer
2. Platz Cornelia Teufel

Herren 40
1. Platz Frank Störkle
2. Platz Marco Hinder

Herren 50
1. Platz Klaus Schöller
2. Platz Paul Lehner

Herren 65
1. Platz Harald Kaltenecker
2. Platz Wilhelm Stöcker

Doppelwettbewerbe:

Herren Aktiv
1. Platz Maximilian Lang + Moritz Kiem
2. Platz Philip Kahl + Dennis Kautz

Damen Aktiv
1. Platz Cornelia Teufel + Julia Geyer
2. Platz Lisa Steidle + Aleen Schwenold

Herren 65
1. Platz Hermann Steinhart + Karl-Ludwig Weishaupt
2. Platz Hans Peter Zimmerer + Hermann Linke

Mixed Aktive
1. Platz Julia Geyer + Philip Kahl
2. Platz Michaela Deeth + Peter Wühler

Mixed 50
1. Platz Regina Müller + Andreas Weinert
2. Platz Astrid Schwenold + Berti Nolle
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Tätigkeitsschwerpunkte

• Steuerliche Beratungen

• betriebswirtschaftliche Unternehmens-
beratung und Sanierungen

• Unternehmensbewertung und
Unternehmensnachfolge

Interessenschwerpunkte

• Ratingberatung
nach § 18 KWG

• steuerliche Beratungen im
EU-Steuerrecht,
Gesellschafts- und Erbrecht

Am Schönenberg 36
72488 Sigmaringen
Telefon 0 75 71 / 74 33-0
Fax 0 75 71 / 74 33-33 
info@steuerberatung-stiegler-dittrich.de
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VERBANDSRUNDE 2021
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HERBSTFEST 2021
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„Tennis: die Kunst, auf einen harmlosen Gummiball
so loszudreschen, dass entweder der Gegner oder der Ball

oder beide für immer vom Platz verschwinden.“

TRADITIONELLE HANDWERKSQUALITÄT AUS DEN BESTEN ROHSTOFFEN UNSERER REGION.

echt stark,
„Tennis: die Kunst, auf einen harmlosen Gummiball

so loszudreschen, dass entweder der Gegner oder der Ball
oder beide für immer vom Platz verschwinden.“

TRADITIONELLE HANDWERKSQUALITÄT AUS DEN BESTEN ROHSTOFFEN UNSERER REGION.

echt stark,
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AUFNAHMEANTRAG

Hiermit beantrage ich die Aufnahme in den Tennisclub Sigmaringen e.V.
z. Hd. Ulla Geyer, Konviktstr. 21, 72488 Sigmaringen

Name: 

geboren am:

Beruf:

Straße:

PLZ/Wohnort:

Telefon:

Mobil:

E-Mail:

Mit aufgenommen werden möchten:
(Partner/Kinder)

Name/geboren am:

Name/geboren am:

Name/geboren am:

Ich erkläre mich hiermit einverstanden, dass der Jahresbeitrag und mit der Mitgliedschaft zusammenhängende 
Kosten wie Training, Hallenabos und Meldegebühren für Turniere von meinem Konto abgebucht werden und be-
auftrage den TC Sigmaringen hierzu.

Kontoinhaber:

IBAN:

BIC:

           
           Sigmaringen,

           Unterschrift:
           (bei Minderjährigen auch des Erziehungsberechtigten)
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Einwilligung in die Veröffentlichung von Personenbildnissen
Ich willige ein, dass Fotos und Videos von meiner Person bei sportlichen Veranstaltungen und zur Präsentation 
von Mannschaften angefertigt und mit Namensangaben in folgenden Medien veröffentlicht werden dürfen:

• Homepage des Vereins
• Facebook-Seite des Vereins
• Clubjournal des Vereins
• regionale Presseerzeugnisse (z.B. Schwäbische Zeitung, Stadtspiegel)

Ich bin darauf hingewiesen worden, dass die Fotos und Videos mit meiner Person bei der Veröffentlichung im In-
ternet oder in sozialen Netzwerken weltweit abrufbar sind. Eine Weiterverwendung und/oder Veränderung durch 
Dritte kann hierbei nicht ausgeschlossen werden.
Soweit die Einwilligung nicht widerrufen wird, gilt sie zeitlich unbeschränkt. Die Einwilligung kann mit Wirkung für 
die Zukunft widerrufen werden. Der Widerruf der Einwilligung muss in Textform (Brief oder per Mail) gegenüber 
dem Verein erfolgen.
Eine vollständige Löschung der veröffentlichten Fotos und Videoaufzeichnungen im Internet kann durch den TC 
Sigmaringen e.V. nicht sichergestellt werden, da z.B. andere Internetseiten die Fotos und Videos kopiert oder 
verändert haben könnten. Der TC Sigmaringen e.V. kann nicht haftbar gemacht werden für Art und Form der 
Nutzung durch Dritte wie z. B. für das Herunterladen von Fotos und Videos und deren anschließender Nutzung 
und Veränderung.
Ich wurde ferner darauf hingewiesen, dass trotz meines Widerrufs Fotos und Videos von meiner Person im Rah-
men der Teilnahme an öffentlichen Veranstaltungen des Vereins gefertigt und im Rahmen der Öffentlichkeits-
arbeit veröffentlicht werden dürfen.
 
 
Ort, Datum Unterschrift

Bei Minderjährigen:
Bei Minderjährigen, die das 14. Lebensjahr vollendet haben, ist neben der Einwilligung des Minderjährigen auch 
die Einwilligung des/der gesetzlichen Vertreter erforderlich.
Ich/Wir habe/haben die Einwilligungserklärung zur Veröffentlichung der Personenbilder und Videoaufzeichnun-
gen zur Kenntnis genommen und bin/sind mit der Veröffentlichung einverstanden.
 
Vor- und Nachname/n des/der gesetzlichen Vertreter/s:
 

Datum und Unterschrift des/der gesetzlichen Vertreter/s:

Der Widerruf ist zu richten an:
TC Sigmaringen, Ulla Geyer, Konviktstr. 21, 72488 Sigmaringen
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NEUMITGLIEDER
Wir wünschen unseren Neumitgliedern viel Spaß beim Tennissport
und viele schöne Stunden auf unserer Anlage

JAHRESBEITRÄGE 

Beck, Henry
Reiser, Jürgen
Börjes, Constantin
Börjes, Valerie
Brunner, Alexander
Conradi, Emilia
Demirtas, Mina
Dreher, Fabian
Dreher, Finn
Ewald, Lukas
Fischer, Benedikt
Fischer, Konstantin
Fischer, Max
Flämig-Schnitzler, Emma-Maria
Gail, Jonathan
Gail, Samuel
Haiser, Tilo
Heiß, Thorsten
Huber, Leonard
Kapucu, Neo
Katona, Emily
Kautz, Kevin
Krattenmacher, Luca
Lindacher, Christoph
Klug, Mika Lani

Einzelmitglied ab 18 Jahren:  200 €
Einzelmitglied:    200 €
plus Zuschlag je Kind (bis 18 J.): 25 €
Ehepaar    300 €
plus Zuschlag je Kind (bis 18 J.)  25 €

Kinder solo:    30 € im Schnupperjahr
     55 € im 1. Jahr
     80 € im 2. Jahr (bis 14 J.)

Jugendliche, Studenten, Azubis solo: 100 €
Passive Mitglieder    30 €

Bei uns gibt es keine Aufnahmegebühr!!!

Magyar, Attila
Mellmann, Andreas
Mellmann, Ida
Schmidt, Mandy
Schmidt, Leo
Springmann, Werner
Tsvetanov, Daniel 
Tsvetanov, Evgeni
Tsvetanov, Valentino
Von Kunhardt, Nina
Von Kunhardt, Konstantin
Wühler, Klaus

Der Vorstand bedankt sich herzlich 
bei den großzügigen Spendern:

Autohaus W. Fuss  GmbH & Co. KG
Dieter Arndt
Carola Lang
Horst & Maria Tittel
Reddig Handel und Dienstleistungen
Andreas List
Firma Bacher für die Spende des Git-
terrosts für die Jugend

Zusätzlich bedanken wir uns bei unse-
ren Hallenabonnenten, welche auf die 
Rückzahlung der durch Corona ausge-
fallenen Hallenstunden verzichtet und 
diese dem Verein gespendet haben 
und bei allen Werbepartnern, die uns 
seit Jahren unterstützen.

Ein Austritt kann laut Satzung nur zum Ende eines 
Kalenderjahres erfolgen und ist zwei Monate zuvor 
schriftlich anzuzeigen.

Die Satzung liegt im Clubhaus aus.
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